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DaS Unterhaltuugsblatt enthält :
» Die große Wahlrechtsdebatte im preußischen Abgeordnetcnhause . "(Jllustr . ) — ..Die Witterung im Januar .

" — »Die Wahlrechtsdemün -
strationen in Berlin ." «Jllustr . ) — „ Khedivin Sobeida , frühere GranuTörök .

"
( Mit Bild . ) — ..Humoristisches .

" — „ Zum Untergang des
französischen Dampfers General Chanzh .
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spanische Ministerpräsident .

" lMit Bild . ) — „ Allerlei .
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"
(Jllustr . -

Rußland in Persien .
D London . 17 . Febr . Das auf einen festen Plan hindentende nn -

beirrte Vorgehen der russischen Politik in Persien beginnt die englische
Presse mit lebhafter Besorgnis zu erfüllen . So schreiben neuerdings
di « „Daily News " zur Krisis in Persien an leitender Stelle : „Die
persisch» Regierung befindet sich fast in Verzweiflung , und wenn das
Ziel der russischen Politik darin besteht , die Aufgabe der Wiedergeburt
Persiens hoffnungslos zu machen , so können die russischen Staats¬
männer sich zu ihrer Arbeit beglückwünschen .

Die Anleihe , die von England und Rußland vorgestreckt werden
sollte , ist nicht genehmigt worden : die Unterhandlungen ziehen sich
in die Länge , weil die russischen Vorschläge einer bevorstehenden Ver¬
nichtung der Integrität und Unaohängigkeit Persiens gleichkommen
Die russischen Truppen halten die strategischen Punkte in Nordpersten
weiter besetzt. Sie werden nicht und wurden niemals zum Schutz der
Europäer in Persien gebraucht , und die persische Presse ist voll bit
terer Klagen gegen die Ausschreitungen und Bedrückungen seitens
dieser Lbeldisziplinierten Soldaten , deren Anwesenheit eine ebenso -
große Bedrohung für den einzelnen Bürger , wie für den ganzen
Staat bildet Die russische Regierung weigert sich , ihre Zurückziehung
auch nur zur Besprechung zuzulassen .

Den Todesstreich haben die persischen Hoffnungen durch die Wei¬
gerung der russischen Regierung erhalten , Rahim Khan auszuliefern .
Rahim Khan ist der Brigant , dessen Mordtaten und Plünderungen
vor einigen Monaten der russischen Regierung den Vorwand zu der
Drohung gaben , daß sie eine Expedition aussenden werde , um den
Briganten zu bestrafen . Durch große Anstrengungen ist es de: persi¬
schen Regierung gelungen , die Macht des Rahim Khan zu brechen , aber
der Bandit hat sich auf russisches Territorium geslüchtet , und nun wirft
die russische Negierung von allen Regierungen in der Welt den Mantel
über den Banditen mit der Begründung , daß er ein politischer Ver¬
brecher ist . Nicht der leichtgläubigste Beobachter kann auch nur eine
Spur von gutem Glauben in der Politik Rußlands gegenüber Persien
entdecken . Es ist eine Politik , die mit kaum einer Verstellung daraus
hinzielt , die Aufgabe der Reformpartei in Persien unmöglich zu
machen und den Zusammenbruch Persiens unvermeidlich zu machen

Mit diesen Zielen kann England keine Sympathie haben , meint
„Daily News " und erwartet deshalb von Sir Edward Krey , daß ei
dafür sorgt , daß sie nicht erreicht werden . Seine beiden unmittelbaren
Pflichten sind es , darauf zu bestehen , daß die russischen Truppen aus
Persien zurückgezogen werden , und daß die persische Regierung das
Geld , was sie braucht , zu Bedingungen erhält , die mit der Unabhängig ,
keit Persiens vereinbar sind.

Bafctfdte Lbronik .
A Mannheim . 16. Febr . Bekanntlich will der Stadtrat , um die

Stadtfinanzen zu verbessern , eine Lustbarkeitssteuer einführen . U . a .
soll die Eintrittskarteniteuer betragen für alle Deranstalltungen , die
der Besteuerung unterliegen . 5 I , bei freiem Eintritt oder Eintritls -
geld bis zu 1,50 ,At , 10 I bei höherem Eintrittsgeld bis zu 3 M , für
jede weitere angefangene Mark 10 <$ mehr bis zum Höchstbetrage

Theater , Kunft miO Wissenschaft .
e= Karlsruhe , 17. Febr . Das fünfte KLnstlerkonzert des Konzert¬

vereins bescheert« uns einen Liederabend des k. k. Kammersängers
Franz Raoal , lyrischer Tenor am Berliner kgl . Opernhaus . Und es
rvar ein Abend , der einen reichen künstlerischen Gewinn bot . Der
Künstler brachte , trotz hörbarer Jndispoütion , die sich besonders in der
pianogesungenen Höhe bemerkbar machte , sein großes Können in der
Bildung der Tone und seine Meisterschaft im Ausdruck zur vollen
Geltung . Der schlichte, innig empfunden « Vortrag der Brahmsschen
Volkslieder war ergreifend , besonders die Liedchen „Dort unten im
Tale " und „Feinsliebchen , du sollst mir nicht barfuß gehn "

. In den
italienischen Gesängen „Taro mio ben " von Eiordani und „Liebes¬
trank von Donizetti zeigt « sich die vollendete Technik des Sängers ,
namentlich in der künstlerischen Verwendung des Pianos . Sein war¬
mes . weiches Organ , das alle Tiefen des Ausdrucks umfaßt , eignet sich
indes nicht nur für zarte , gemütvolle oder schelmische Lieder , sondern
bringt auch leidenschaftlich bewegte Gesänge wie „Im Sturm " von
Berger , „Liebesfeier " von Weingartner oder „ Zuneigung " von R .
Strauß zur vollendetsten Wirkung . Herzlicher Beifall dankte dem
Künstler für sein« genußreichen Darbietungen -

« Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Zusammen mit der
neuen Oper „Das süße Gift " von Albert Eorter , welche die Damen
Ethofer und Warmersperger und die Herren Bussard , Erl , Keller und
Schüller beschäftigt und von den Herren Dumas und Lorentz einstudieri
worden ist, werden morgen Freitag den 18 . Februar im Hoftheater
zum erstenmal auch „Tanzspiele " in Szene gehen . Man will hier , wie
das auch anderwärts wiederholt mit Erfolg versucht worden ist, aus
verschiedenen Zeitepochen charakteristische Tanzbilder vorführen . Die
Stimmung bestimmter Zeilen soll in diesen kurzen Bildern zum Aus¬
druck kommen und mit Zuhilfenahme einer mit dem Geist der be¬
treffenden Zeit übereinstimmenden Musik künstlerisch gestaltet werden
Der Gedanke ist schon vor längerer Zeit erwogen worden , und noch
der frühere Hofkapellmeister Dr . Göhler hat die zu den verschiedenen
Zeitepochen passende Musik zusammengestellt . Die Geschichte der Tanz¬
kunst wird in folgenden acht Bildern dargestellt werden : Altgriechischer
Opferreigen , Tanz der venezianischen Edelleute , Altdeutscher Tanz ,

von 50 I . Für bestimmte Fälle ist eine Pauschgebühr zugelassen , de¬
ren Höhe sich bei Tanzbelustigungen nach der Grundfläche des Saales
richtet und zwischen 5 und 30 Aiark beträgt . Bei Tanzbelustigungen
bis nach 12 Uhr tritt ein Aufschlag von 50 Prozent , bei Faschings -
veranstaltungen ein solcher von 100 Prozent ein . Bei Zirkusvorstel¬
lungen bewegt sich die Steuer je nach dem Preise der Plätze zwischen
20 und 10 M , bei Konzerten in geschlossenen Räumen zwischen 2 und
10 Jl bei freiem Eintritt , zwischen 4 und 12 M bei Eintrittsgeld . Für
eine Theatervorstellung werden je nach der Zahl der Plätze 5 bis 50
Mark erhoben , für Kinematographen und dergl . 10 bis 20 M (pro
Tag ) , Varietes 15 bis 25 Ji pro Vorstellung . Für das Halten eines
Orchestrions werden pro Jahr 50 bis 100 Ji , für Grammophone und
ähnliche kleinere Werke 20 „U erhoben Auf Feuerwerke , sportliche
Veranstaltungen , Schützen - und Sängerseste beträgt die Abgabe 3 bis
100 Jl , Glücks - und Schießbuden bezahlen pro Tag 6 bis 10 Ji Karus¬
sells , Rutschbahnen und dergl . 3 dis 30 Ji , für die kleinen Meßunter¬
nehmungen . wie Wachsfigurenkabinette , Hippodroiye , Kasperltheater
ist die Steuer auf 1,50 M täglich angesetzt . — Die Wirte - Organisatlo -
nen haben gegen das Projekt eine Eingabe an den Stadtrat ge¬
richtet . Die Vorlage wegen Erhebung einer Lustbarkeitssteuer wird ,
soviel man it . „M . G .-A .

" bis jetzt nach der Stellungnahme der ver¬
schiedenen Fraktionen beurteilen kann , keine Mehrheit im Stadtver¬
ordnetenkollegium finden . Die Sozialdemokraten haben sich , wie be¬
reits gemeldet , entschieden gegen die Vorlage erklärt . Auch die De¬
mokraten und Freisinnigen sollen sie ablehnen . Die nationalliberale
Fraktion hielt gestern abend eine Besprechung ab , in der Einmütigkeit
darüber herrschte , daß die Lnstbarkeitssteuer in der vom Stadtrat vor¬
geschlagenen Form unannehmbar ist . Auch der Stadtverordneten¬
oorstand hat gegen die Vorlage die größten Bedenken . Es soll nun¬
mehr eine aus Mitgliedern des Sladtverordnetenvorstandes und Ver¬
tretern der verschiedenen Stadtverordnetenfraktionen zu bildende Kom¬
mission eingesetzt und ihr die Lustbarkeitsstcuervorlage zur Vorberatung
überwiesen werden . Infolgedessen wird wahrscheinlich die Angelegen¬
heit von der Tagesordnung der nächsten Dienstag stattfindenden
Bürgerausschußsttzung abgesetzt . Fallen die vom Stadtrat vorgeschla¬
genen Steueroorlagen betreffend Erhöhung der Schlacht - und Viehhof -
Gebühren , der Erhebung eines Eemeindezuschlages zur Hundetaxe und
der Einführung einer Lustvarkeitssteuer , dann ist eine weitere Steige¬
rung des Umlagefußes um 1 Pfg ., also auf 36 Pfg . unvermeidlich . Die
voraussichtliche Stellungnahme des Bürgerausschusses zu der Erhöhung
oer Schlacht - und Viehhofgebühren und des Eemeindezuschlags zur
Hundstare ist ungewiß .

sch . Mannheim , 17 Febr . (Privattel .) Der Schieferdecker¬
meister Sturm stürzte heute vormittag von dem Dache des Neubaues
oer Oberrh . Versicherungs - Gesellschaft an der August « lanlage ab und
erlitt einen Schüdelbruch . In das Allgem , Krankenhaus verbracht ,
starb Sturm heute nachmittag .

tjJj Heidelberg , 17. Febr . Wie schon kurz gemeldet , hielt der
Landesverband der bad . Vau - und Maurermeister hier seine 2 . Dele -
ziertcnversammlung ab , die Baumeister Hepeler -Freiburg leitete . Auf

ieser Tagung erstattete Mayer -Freiburg den Geschäftsbericht und
sprachen Bibliothekar Lohr - Karlsruhe über die Gründung von Ein¬
kaufsgenossenschaften , der Vorsitzende über die neue Landesbauordnung
und Klein - Baden über das Thema : „Auf welcher Grundlage bauen'
ich die Bauverordnungen auf ? " Außerdem bildete das Submisstons -
wesen Gegenstand längerer Erörterungen . Bei der Ergänzungswahl
des Vorstandes wurden die ausscheidenden Vorstandsmitglieder wieder¬
gewählt und setzt sich dieser aus folgenden Herren zusammen . Hepelsr -
Freiburg , Präsident , Bauer -Frciburg , Mayer - Freiburg . Mathes - Frei -
burg , Eoldmann -PPrzheim , Fclsenbecker -Mannhcim , Sauter - Heidel -
berg , Weiß - Lörrach . Als Ort der nächstjährigen Delcgiertenversamm -
lung wurde Karlsruhe gewühlt .

— Heidelberg , 17. Febr . In der Nacht vom Samstag auf
Sonntag wurde zwischen Neckargemünd und Schlierbach der 32 Jahre
alte , ledige Seiler Baumgartner aus Binzgau ( Amt Säckingen ) bar¬
fuß und bewußtlos aufgegriffen . Baumgartner gab an , ein unbe -

Rokokotanz , Aus der Werther -Zeit , Bievermeiertanz , Schwarzwälder
Bauernhochzeit und neuzeitlicher Kadettenmarsch . Die dekorative Ein¬
richtung zu den Tanzbildern hat Herr Albert Wolf geliefert : die Ein¬
studierung wurde von Frau Allegri - Bayz und Herrn Reichwein ge¬leitet . Die Tänze weiden von den Damen Stolze , Eenter , Müller ,Noorinan , Tercs . den Herren Allegri , Korth , Mewes , Wahl , sowie von
Mitgliedern des Ballett - und Singchores ausgeführt .

8 Pforzheim , 17. Febr . Von der Kroßherzogl . Kunstgevcrüe -
schule Pforzheim wird uns geschrieben : Seit der Neubesetzung der
Professur für Kunstgeschichte, Stillehre und Stilskizzieren an der
Großherzogl . Kunstgewerbeschule in Pforzheim durch einen bekannten
Münchener Künstler wurden in diesen Fächern Neuerungen getroffen ,welche geeignet sind , anderweitig Nachahmungen zu finden . Derartige
Anstalten haben auch im kunsthistarischen Unterricht nicht nur theore¬
tische, sondern vor allem praktische Kenntnisse zu vermitteln . Diese
Forderung wird nun , nachdem im kunstgeschichtlichen Dortrag die Ent¬
wicklung der Kunstformen aus der Zeitauffassung eingehend erläutert
wurde , hauptsächlich durch das Skizzieren derselben erfüllt . Bisher
war man in diesem rein praktischen Teil auf das Zeichnen nach Vor¬
lagen angewiesen . Die Anstalt ging nun in der Weise bahnbrechend
vor , als sie Einrichtungen traf , welche das Skizzieren mach Lichtbildern
ermöglichen . Diese in Deutschland noch nirgends eingeführte Methode
gestattet eine reiche Ausnützung der Kunstdenkmale und Museums¬
schätze aller Länder und Zeiten , indem diese in guten Diapositiven
und farbigen Lichtbildern , dem jeweiligen Charakter der Schule an¬
gepaßt , vorgeführt werden können . Es kann fernerhin das Anschau¬
ungsmaterial während des Vortrages gezeigt werden , was an sich
schon ein nicht geringer Vorteil für die Deutlichkeit der Ausführungen
ist.

Hermann Heiberg f . '
= Schleswig , 17 . Febr . Der Schriftsteller Hermann Hei¬

berg ist gestern Hierselbst , in seiner Vaterstadt , im 69 . Lebens¬
jahre , gestorben .

* Als die moderne deutsche Literatur in den 80er Jahren
ihre ersten Vortruppen entsandte , stand in ihren vordersten Reihen
der Schleswiger Hermann Heiberg , der sich gleich mit seinem Erst -

kannter Mann habe ihm aus der Straße einen Trunk geboten . Der
Fremde habe ihm Lysol gegeben . Nachdem er davon getrunken
hatte , sei er bewußtlos geworden und der Unbekannte habe ihn be¬
raubt . Diese Angaben uarcn . tpie sich herausstellt , falsch . Baum¬
gartner hat sich inzwischen erhängt , so daß die Annahme berechtigt
erscheint , er habe schon vorher versucht , sich mit Lysol zu vergiften .

— Pforzheim , 16 . Febr . In Enzberg hat sich der dem Trünke
ergebene , etwa 30 Jahre alte Hilfsarbeiter Jakob Burger , ge¬
bürtig von Iptingen , vergiftet , vermutlich mit Lysol .

a St . Blasien , 16. Febr . Gestern sand in der Sonne in Nieder »
mühle eine Sitzung der Vereinigten Komitees für die Erbauung einer
Bahn St . Blasien -Rheintal statt . Es wurde die an den Landtag zu
richtende Petition fertig gestellt .

in Todtnau , 16 . Febr Seit etwa zwei Tagen ist das von der
Allgemeinen Elektrizitätsgefellschast Freiburg errichtete Elektrizitäts¬
werk Utzenfeld -Todtnau des Herrn Jos . Ed . Feller im Betrieb . Die
an das Leitungsnetz angeschlossenen Beleuchtungsanlagen funktio¬
nieren zur vollen Zufriedenheit der Besteller .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 17 . Februar .

= Bei der Ausgabe des diesjährigen Sommersahrplans soll , wie
schon angedeutet erstmals eine wichtige Aenderung in der Aufstel¬
lung des Fahrplans in Kraft treten . Me auch aus der Tagesord¬
nung der nächsten Sitzung des Beirats der Verkehrsanstalten ersicht¬
lich ist , soll der neue Fahrplan aus ein Jahr festgesetzt werden , und
zwar vom 1 . Mai 1910 bis 1 . Mar 1911. Dieser ganzjährige Fahr¬
plan ist jedoch nur für die Dienststellen bestimmt . Für das Publi¬
kum . die Kursbücher usw ., werden nach wie vor zwei Ausgaben des
Fahrplans rm Jahre erfolgen . Die Neuerung ist übrigens noch nicht
endgültig beschlossen. Es schweben hierüber noch Unterhandlungen
zwischen den Eisenbahnverwaltungen . ^v . Heber den politischen Frauenvortrag schreibt man uns : Ter
Appell an dre Frauen unserer Stadt ist nicht unbeachtet verhallt . Der
große Saal der „Vier Jahreszeiten " war vollständig von einer über¬
wiegend aus Frauen bestehenden Zuhörerschaft besetzt. Hoffen wir ,
daß auch die drei folgenden politischen Vorträge sich einer gleich regen
Beteiligung erfreuen werden . Erst im Zusammenhang vermögen
diese Referate den wünschenswerten Beitrag zur staatsbürgerlichen
Erziehung der Frau zu bilden . Den 4 Vorträgen soll sich ein Dis -
kussionsabcnd anschließen , der dann auch den Teilnehmern und Ten -
nchmeriniieit Gelegenheit geben wird , allerlei Fragen zu stellen . Nach
der Begrüßung durch Frau Dr . Kronstein , nahm Herr Rechtsanwalt
Trunk das Wort , dem allseitiger Dank für seine Ausführungen ge¬
bührt . Der Redner gab in scharf umrissenen Zügen die Grundzüge
der Partei , denen ein kurzer Rückblick aus die Entstehungsgeschichte
des Zentrums vorausgrng . Vielleicht ist es nicht unangebracht , hier
nochmals auf die Veranstalter dieser politischen Vorträge hinzuweise »,die Karlsruher Ortsgruppe für Frauenstimmrecht , den Verein Fraueu -
bildung — Frauenstudium und die Rechtsauskunftstelle für Frauen .
Anmeldungen zu diesen nehmen folgende Damen entgegen ; für
Frauenstimmrecht : Frau Dr . Kronstein , Rheinbahnstraße , Frauen¬
bildung : Frau Luitgard Simmelheber , Leopoldstraße , für die RechtS -
auskunftstelle : Frau Geb . Hosrat Rebmann , Vorholzstraße . Der soi -
gende Vortrag mit Herrn Landtagsabgeordnetem Geh . Hofrat Reb¬
mann findet nächsten Mittwoch }£ 9 Uhr , ebenfalls in den „ Vier
Jahreszeiten " statt .

- j- Von dem deutschen Berbands -Skifest des Deutschen Ski -
oerbandes , veranstaltet vom Skiklub Schwarzwald auf dem Feld¬
berg vom 11 .— 13 . Februar , über das wir ausführlich berichteten ,
sind in unserem Expedilionsichausenfter einige von Herrn Otto
Eckert , Feldbergerhof , ausgenommen «, gut gelungene photographische
Ausnahmen ausgestellt .

$ Im Apollotheater ist fett gestern ein neues Künstlervölkchen
aufgezogen Hans Hauser , der Humorist des letzten Programms wurde
prolongiert . Auch dieses Mal steht er allen Programmnummern
voran an erster Stelle . Seine natürlichen , humorvollen Couplets ,
sowie mimischen Darstellungen lösen beim Publikum starken Beifall
aus . Der Humor nimmt überhaupt dieses Mal in dem neuen Pro -

lingsbuch . den feinen „Plaudereien mit der Herzogin von Seeland "
,

erschienen 1881, einen geachteten literarischen Namen gemacht hatte .
Namentlich der nach anderen markigen Werken 1885 erschienene Ro¬
man „Apotheker Heinrich ' bildete damals den vielzitierten Mittel¬
punkt der jungen realistischen Literatur und vielleicht auch den Höhe¬
punkt des Heiberg 'lchen Schaffens . Denn während diese junge Lite¬
ratur immer weiter strebte , durch das Sumpfgebiet eines extremen
Naturalismus hindurch einem Neuland sozialer und psychologischer
Probleme zu , kam Heiberg zu ihr in einen immer größeren Abstand .
Der Kamps mit dem Leben zwang ihn dabei zu einem ausaufhalt¬
samen , rastlosen Arbeiten und es liegt nahe , daß darunter , nicht
nur bei der Rücksicht aus das Publikum , manches weniger gute sich
vorfand .

Als Sohn des Advokaten Karl Heiberg und der Gräfin Ada
Baudissin am 17 . November 1840 zu Schleswig geboren , wo er die
Domschule besuchte, übernahm er schon früh die Buchhandlung , welche
sein Vater begründet hatte , als dieser infolge der politischen Verfol¬
gungen seine Advokatur aufgeben mußte . 1870 verkaufte Hermann Hei¬
berg das von ihm zu großer Blüte gebrachte Verlagsgeschäft und
übernahm in Berlin zunächst die geschäftliche Direktion der „ Nord¬
deutschen Allgem . Zeitung "

, und daraus diejenige der Spener 'schen
Zeitung . Als diese einging , trat Heiberg in die Direktion eines
Bankinstituts ein , hatte aber finanzielle Mißerfolge zu erleiden .
Inzwischen erwachte in ihm der Schriftsteller und die Gestalten , die
er dichterisch formte und die Probleme , denen er nachging , zeichnete
er mit einer solch großen Frische und Echtheit , daß sein Name bald
zu den bekanntesten unter den neueren deutschen Autoren zählte , bis
das jüngste Deutschland auch ihn überholte und der Erfolg ihm auch
hier treulos wurde . Wie schon angedeutet , ist die Zahl seiner Bücher
eine ungemein große . An die 60 Romane und Novellcnbände zeugen
von dem Fleiß seines Schaffens . Am meisten genannt und aner¬
kannt wurden von ihm außer zahlreichen Einzelnovellen u . a . noch
die Romane „Ausgetobt "

, „Die goldene Schlange "
, „Eine vornehme

Frau "
, „Januskopf "

. „Kays Töchter "
, „Die Spinne "

, „Graf Jarl "
etc . Seit lange hatte er sich wieder in seine Heimatstadt Schleswig
zurückgezogen , wo er nunmehr , ein müder Kämnker in V «j Lebens
Streit , an fein stilles letztes Ziel aelan «
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fliamnt einen breiten Raum ein . So haben wir das komische Kontrakt -
Arras Duo , das mit Gesangsvorträgen und den verschiedensten Tanz¬
arten aufwartet , ierner die sehr gewandten lustigen Gesellen Horwes
and Horwes in ihrem komischen Barrenakt . Gegen den Humoristen
Hauser kann allerdings die als Humoristin auftretende Anny Hiller
mit ihren zumteil bekannten Couplets weniger aufkommen . Meister
auf ihrem Gebiete sind die durch ihr früheres Auftreten in hiesiger
Stadt bereits bekannten Gebrüder Figinis als Gentleman Akrobaten .
Tie Exaktheit . Eleganz und Schwierigkeit der Produktionen verdienen
hohe Anerkennung und Bewunderung . Les 8 Vinetas bringen in
ihrem musikalischen Akt „Ein gestörtes Rendezvous " Leben auf die
Bühne . Die Mädels verstehen sich auf Trompeten - und
Glockenspiel bestens . Sehr sicher fühlt sich sodann Ricardo
auf dem Drahtseil Namentlich sein Jonglieren mit brennenden
Fackeln auf dem Drahtseil dürfte nicht so leicht ein zweiter nachmachen .
Der Schlangenmensch Mephisto und eine neue Serie des Apollo -
Biograph beschließen das Programm , bei dem man sich gerne eine »
Abend im Apollotheater unterhält .

Badischer Landtag .
3 7. Sitzung der Zweiten Kamme .

A Karlsruhe, 17 . Febr. Präsident Rohrhurst eröffnete '"14 Uhr
die Sitzung . Am Regierungstisch : Oberschulratsdirektor Dr . von
Sallwürk und Regierungskommissäre . Tagesordnung : Fortsetzung der
Beratung des Unterrichtsbudgets : 3. Volksschulen .

Sekretär Abg Pfeiffle (Soz .) zeigte die neuen Eingaben , mehrere
Petitionen , an . Der Präsident machte geschäftliche Mitteilungen . Vom
Ministerium des Innern war ein Schreiben eingelaufen , in welchem
dasselbe mitteilt , daß die Regierung mit der Aenderung der Geschäfts¬
ordnung des Hauses , soweit sie dayon berührt wird , einverstanden ist .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten . Abg . Kolb
(Soz .) : Zunächst möchte ich auf die schon erörterten Wünsche der
israelitischen Lehrer Hinweisen und die Schulbehörde bitten , die An -
stellungsverhältnisie dreser Lehrer zu bessern . Wünschenswert ist es ,
daß der Unterricht in den Haushaltungsschulen , wie auch der Hand -
fertigungsunterricht weiter gefördert werden . Bezüglich der Züchtigung
der Schüler bin ich der Meinung , daß in der Schule nicht geprügelt
werden soll . Die körperlichen llebungen sollten in keiner Weise , auch
aus dem Lande nicht , gekürzt werben . Wenn man dazu kommen will ,
die Dienstzeit beim Militär weiter zu kürzen , müssen die jungen Leute
im Turnen gut ausgebildet werden . Die Spielnachmittage müssen
auch für die Volksschule eingeführt werden . Es ist in der Debatte
gesagt worden , mit dem neuen Lehrplan sei nicht viel heraus¬
gekommen . Das liegt nicht am Lehrplan , das liegt an dem jetzigen
System . Sorgen wir , daß endlich einmal normale Zustände eintreten ,
dann wird es bester werden Die Gefahr , daß in der Volksschule zu
viel gelehrt wird , ist nicht vorhanden . . Was soll denn zu viel gelernt
werden ? Der Abg . Röckel hat gemeint , daß in der Volksschule keine
chemischen Versuche gemacht werden sollen , daß Unglücksfälle Vorkom¬
men können . Es kommen auch beim Hantieren mit Gewehren und
Böllerschießen vor . Und Herr Röckel wird gewiß nicht wollen , daß
bei den Fronleichnamsprozessionen das Böllerschießen unterbleiben
soll. (Heiterkeit .)

Die Resultate unserer Volksschule sind noch sehr mangelhaft .
Die Volksschüler sollten gut und schnell lesen und schreiben können .
Das ist aber nicht immer der Fall . Der Unterricht in Geographie
und Geschichte läßt noch viel zu wünschen übrig , aber wie alt Jakob
und Isaak wurden , das wisten die Kinder (Heiterkeit ) , Dinge , die
man doch nicht zu wisten braucht . Wir dürfen nicht vergessen , daß
die Volksschule das Fundament ist , auf das aufgebaut wird , was di >
Ration leisten soll . Deshalb müsten wir dafür sorgen , daß die Aus¬
bildung der Lehrer wie die der Schüler die möglichst beste ist . Es
wurde von dem Gegensätze zwischen Lehrern u . Geistlichen gesprochen .
Dieser Gegensatz ist entstanden durch die Tatsache , daß sich die Lehrer
ihre Freiheiten gegen die Geistlichen und Kirchen erkämpfen mußten

Dieser Gegensatz wird bestehen , so lange nicht Kirche nnd Schule
getrennt sind . Der Abg . Dieterle hat vorgestern den Abg . Frank in
einer Weise angegriffen , die ich entschieden zurückweisen mutz . HerrTieterle hat her seinen Angriffen ganz unrichtige Zitate benutzt und
dann die Behauptung aufgestellt , Frank habe etwas unwahres gesagt .Herr Wacker hat sich der Sache inzwischen im „ Beobachter " in einem
ellenlangen Artikel angenommen , der zeigt , wie man von der Zen¬
trumsseite mit der Ehre politischer Gegner umgeht . Ein solches Vor¬
gehen ist unerhört . Sie (das Zentrums haben bezüglich der Trennungvon Staat und Kirche, auf die Berhältniste in Frankreich hingewiesen .i» ifm «/%£ /««* S. S ft .: . . Jf. . . .v. . _ rvi

da die Bevölkerung rückständiger unddie Kriminalstatistik größer als in
Bayern , Niederschlefien und Polen , wo die Klerisei herrscht ?

Sie sagen ohne Dogma gebe es keine Religion . Das ist ja eine
unglaubliche Behauptung . Hat den Christus Dogmen gelchrt ? (La¬
chen beim Zentrum .) Hat er das Dogma von der unbefleckten Em¬
pfängnis oder von der Unfehlbarkeit der Päpste gelehrt ? ( Unruhe
beim Zentrum, ' sehr richtig, links .)

Das haben alles Sie gemacht . Sie haben die Dogmen aufgestellt ,um die Religion für Ihre Zwecke ausnützen zu können . So wie Sie
die Religion ausnützen , schaffen Sie ihr keine Anhänger . Sie stellen
die Kirche über den Staat und bei Ihnen heißt es , erst der Papst ,dann der Kaiser , (Unruhe beim Zentrum .) Das muß zwischen dem
modernen Staat und der Kirche zu Konflikten führen .

Die Entwickelung muß zur Trennung zwischen Staat und Kirche
führen . Und sie mutz kommen , wenn der Staat seine Kulturaufgaben
erfüllensoll . Windhorst hat sich seiner Zeit für die Trennung aus
amerikanischer Basis ausgesprochen . (Lachen und Zwischenrufe beim
Zentrum : Ja auf amerikanischer Basis .) Viele von Ihnen lachen
und wisten gar nicht , was unter amerikanischer Basis zu verstehen ist.

( Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort . )

Vermischtes.
— Paris , 17. Febr . (Tel .) Der Pariser Polizeibeamte Sebille

ist nach Toulon entsandt worden , um die Untersuchung über die im
dortigen Arsenal vorgekommenen Unregelmäßigkeiten und Unter -
fchleifen einzuleiten . Er soll namentlich aufklären , warum einige
Lieferanten die ihnen auferlegte Konventionalstrafe nicht bezahlen
muhten .

hd London , 17. Febr . (Tel .) Die Bewohner von Clydach
Vale in Südwales wurden durch ein Erdbeben aus dem Schlafe
geschreckt. Das Beben dauerte nur wenige Sekunden , aber viele
Bewohner eilten von Schrecken erfaßt auf die Straße . In den
benachbarten Kohlengruben wurde das Beben am stärksten ver¬
spürt» so daß ein Teil der Belegschaft , in der Meinung , daß in
der Grube ein Unglück erfolgt sei, in wilder Flucht nach den
Ausgängen stürzte.

Wetter- und Hochwassernachrichten.
— Heidelberg , 17 . Febr . Vom Odenwald wird starker Schneesall

und Tauwetter gemeldet Der Neckar und die Gebirgsbäche sind
rapid im Steigen begriffen , so daß erneut Hochwastergesahr vorhan¬
den ist .

a Todtnau , 16. Febr . Heute und gestern hatten wir auf den
Höhen Sturm mit heftigem Schneetreiben . Der Bahnschlitten mußte
nach vielen Richtungen geführt werden .

lick Bordeaux. 17. Febr . (Tel .) Infolge der fortdauernden
Regengüsse , die über das südwestliche Frankreich niedergegangen
sind , ist die Earonne in starkem Steigen begriffen und dürste
noch weiter steigen angesichts der raschen Schneeschmelze in den
Pyrenäen . Ein Teil der Stadt Lareole steht unter Wasser . Die
Bevölkerung mußte schleunigst die Wohnungen räumen .

Schiffs -Nnfäüe .
hd Kiel , 17. Febr . Die Kreuzer „Dresden" und „Königs¬

berg" stießen in der Kieler Außenföhrde infolge des Versagens

der Steuerung an der „Königsberg" zusammen. Die „Dresden"
erlitt an der Backbordseite neben der elektrischen Maschine ein
großes Leck. Auch die „Königsberg" wurde beschädigt. Bei
beiden Schiffen drang in mehrere Räume Wasser ein . Verletzt
wurde niemand.

= Toulon. 17. Febr . (Tel . ) Bei einer Torpedofchseßübung
wurde das Panzerschiff „R^ publique " von dem Panzerschiff
„Patrie " anscheinend unterhalb der schwimmenden Linie ge¬
troffen und erhielt ein leichtes Leck .

— Toulon, 17. Febr . (Tel . ) Infolge des Unwetters fuhr
das Torpedoboot 132 auf die Porquerolles-Jnfel auf und erlitt
mehrere Havarien. Ein Schleppdampfer wurde zur Hilfeleistung
entsandt .

Letzte Telegramme
der ..Äadisrlien Presse ".

Berlin , 17. Febr . Der Vorsitzende des Landwirtschaftsrats
Graf Schwerin - Löwitz teilte heute bei Eröffnung der Sitzung des
deutschen Landwirtschaftsrates mit , er habe gestern in später Abend¬
stunde eine Mitteilung erhalten , wonach der Kaiser infolge einer
leichten Erkältung genötigt sei , das Zimmer zu hüten . Der Kaiser
bedaure daher aufrichtig , den heutigen Verhandlungen nicht beiwoh¬
nen zu können . Ob er morgen erscheinen könne , sei zweifelhaft . Graf
Schwerin bemerkte , er hoffe , daß es dem Kaiser möglich sein werde ,
morgen zu erscheinen . Er werde daher die beiden Borträge , die der
Kaiser hören wollte , für morgen zurückstellen .

Berlin , 17. Febr . Die Wahlrechts - Kommission des
preußischen Abgeordnetenhauses nahm heute die Paragraphen
6 und 7 betr . die Bildung der Wahlabteilungen durchweg nach
der Regierungsvorlage an.

Berlin , 17. Febr Der Eesamtausfchuß des Hansabundes
ist am 28 . ds . Mts . nach Berlin einberufen worden . Zur Ver¬
handlung sind 2 Tage in Aussicht genommen worden .

= Dresden. 17. Febr . Die Zweite Kammer verhandelte
heute über 3 Anträge der Freisinnigen. Nationalliberalen und
Sozialdemokraten auf Reform beziehungsweise Aufhebung der
Ersten Kammer . Nachdem die 3 Anträge begründet waren, er¬
klärte Ctaatsminister Graf Vitzthum von Eckstätt . die Regierung
habe im Jahre 1995 den Entwurf eines Gesetzes vorgelegt, der
die Reform der Ersten Kammer bezweckt habe . Mit diesem
Entwurf, in welchem sie 6 neue Mitglieder aus Handel , Indu¬
strie und Gewerbe vorgeschlagen hat , habe die Regierung das
Äeußerste bezeichnet, was an Reform der Ersten Kammer zu¬
lässig sei . Da dieser Gesetzentwurf von der Zweiten Kammer
im Jahre 1905abgelehnt worden sei , sei das Gesetz gescheiter: ,
ileber das Maß dieses Entwurfes könne die Regierung nicht
hinausgehen, sie müsse deshalb die vorliegenden Anträge ab-
iehnen , zumal , da die Anträge außerordentlich unbestimmt ge¬
atzt seien . Die Regierung müsse nun abwarten, welche Stellung
ne Erste Kammer einnehmen werde .

hd Dresden, 17. Febr . Der Verband sächsischer Industrieller
prach sich in seiner gestrigen Hauptversammlungfür die gesetz¬

liche Bertretung der sächsischen Industrie in der ersten Stände¬
kammer und die stärkere Vertretung sächsischer Industriellen im
wirtschaftlichen Ausschuß aus. Nach der Versammlung fand ein
Festmahl zu 499 Eedecken statt . Als Ehrengäste waren an¬
wesend Staatsminister Graf Vitzthum , der Präsident des Land¬
tages, Dr. Vogel, Oberbürgermeister Beutler . Auch zahlreiche
Vertreter der wirtschaftlichen Verbände und Handelskammern
waren erschienen. Staatsminister Graf Vitzthum hielt eine
bedeutsame Rede über bft Verhältnisse in der Industrie.

hd Wien, 17. Febr . Bürgermeister Dr. Lueger hat eine
gute Nacht gehabt . Die Schmerzen haben nachgelassen, der
Schlaf zugenommen . Heute morgen fühlte sich der Patient sehr
wohl .

hd Innsbruck , 17. Febr . An der italienischen Grenze am
Garda -See erfolgte ein Zusammenstoß zwischen Karabinier! und
vier italienischen Deserteuren , die nach Tirol wollten. Ein De¬
serteur wurde getötet» einer verhaftet, die beiden anderen ent¬
kamen nach Tirol .

— London , 17 . Febr . Wie dem Reuterbureau aus Eondo-
koro am Weißen Nil gemeldet wird, ist der frühere Präsident
der Bereinigten Staaten . Roosevelt. heute früh hier einge¬
troffen .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 17. Febr . Vizepräsident Dr . Spahn eröffnete die Sitzung

um VA Uhr .
Nachdem das Haus dem Antrag auf Einstellung ecnes beim Reichs¬

gericht schwebenden Strafverfahrens gegen den Abg . Corfanty ent¬
sprochen hat , beginnt die Beratung des vom Zentrum wiederum ein -
zebrachten Toleranzantrages .

Abg . Fürst Löwen st ein ( Ztr .) gibt einen Rückblick auf die
srüher eingebrachten gleichartigen Anträge , die bis zum Jahre 1877
'iUrückreichen. Ter Antrag soll den Boden bilden für den religiösen
Frieden und soll für alle Parteien gelten . Gegen die evangelische Kirche
.st er nicht gerichtet . Eine besondere Kränkung erblicken die Katholiken
.u der Gesetzgebung gegen die Orden .

Braunschw . Legationsrat Boden : Der Vorredner hat selbst an

protestantischen Staate .

= Berlin , 17 . Febr. Die Wahlprüfungskommisfiondes
Reichstags hat die Wahl des Abg . Arnstadt (kons .) und des Abg .
Mayer (Ztr .) für «ngiltig erklärt .

c= Berlin , 17. Febr . In der fortgesetzten Beratung des
Marineetats in der Budgetkommiffion des Reichstags wies
beim Kapitel „Instandhaltung der Flotte und der Wersten"
Staatssekretär Tirpitz energisch die Behauptung zurück, daß der
Kieler Prozeß eine Aufdeckung russischer Zustände ergeben habe .

Die Romreise des Reichskanzlers .
hd Turin , 17. Febr . Das Blatt „Moments" meldet, der

Besuch des deutschen Reichskanzlers v. Bethmann-Hollweg in
Rom sei für den Monat März anberaumt und zwar vor der Be¬
gegnung des deutschen Kaisers mit dem König von Italien in
Venedig. Der Reichskanzler werde als Gast des Fürsten BLlow
in dessen römischer Villa absteigen . Auch werde der Kanzler
dem Papst einen Besuch abstatten .

Der „Corriere della Sera " teilt mit, daß der Besuch des
deutschen Reichskanzlers in Rom, obgleich er nur als ein Höflich¬
keitsakt bezeichnet werde , für Deutschland wegen der Erneuerung
des Dreibundes von großer Wichtigkeit sein dürfte .

Frankreich und Afrika .
— Paris , 17. Febr . Mehrere Blätter erörtern den Ueber-

fall in Wadailand und sprechen die Befürchtung aus , daß er
ernste Folgen haben werde . Der „Eaulois " meint, die Einge¬
borenen werden wahrscheinlich den errungenen Erfolg, welchen
sie der Unvorsichtigkeit der französischen Behörde zu verdanken
haben , ausbeuten wollen und die Herrschaft Frankreichs über

dieses Gebiet wird vielleicht von neuem in Frage gestellt wer¬
den.

„Petit Räpublique" schreibt: Im vorigen Jahre hat eine
französische Truppenabteilung von 150 Mann mit einem kühnen
Handstreich die Hauptstadt Abechta erobert ; seither haben die
Eingeborenen Zeit gehabt , ihre Streitkräfte zu sammeln , und
es lag auf der Hand , daß zur Sicherung der Besitzung eine
größere Truppe nötig war. Was in Wadailand geschehen sei,
kann sich überall ereignen .

Der „Eclair" verlangt, daß das Parlament sich beeilen
möge , die erforderlichen Kredite für die Errichtung eines Korps
von 29 999 Mann Senegalfchlltzen zu bewilligen , sonst könnte
cs innerhalb von 20 Jahren seiner gesamten afrikanischen Be¬
sitzungen verlustig werden .

Bon « Balkan .
hd Belgrad, 17. Febr . In eingeweihten Kreisen wird er¬

zählt . Prinz Georg weigere sich hartnäckig, Krankenurlaub zu
verlangen, um auf diese Weise der Regierung und dem König
Trotz zu bieten, weshalb jetzt die Absicht bestehe, ihn zu einem
Belgrader Regiment zu versetzen, damit er Gelegenheit erhalte,
die verletzte Hand entsprechend behandeln zu lasien .

— Konstantinopel, 17. Febr . Den Blättern zufolge hat
eine Kommission unter Vorsitz des Eroßveziers den Vorschlag
des Ministers der öffentlichen Arbeiten betr . die Aufnahme
einer Anleihe von 12 Millionen türkischer Pfund für Bauten
zwar verworfen, aber beschlosien , jährlich 1 ys Millionen für
Bauten in das Budget einzusetzen.

— Konstantinopel. 17. Febr . Der Minister für öffentliche
Bauten teilte den Behörden des Vilajets Trapezunt offiziell
den Beschluß der Regierung mit, eine Eisenbahn Trapezunt-
Erzerum zu bauen .

hd Konstantinopel, 17. Febr . Hier eingetroffene amtliche
Berichte bezeichnen die Lage in Athen als äußerst ernst. Es
muß ständig mit dem Ausbruch schwerer Unruhen gerechnet wer¬
den. durch die eventuell auch die Dynastie bedroht wird. Die
Spannung zwischen der Militär -Liga und der Marine verschärft
sich immer mehr.
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Verlobte !

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht

ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer und Hüstle von zusammen 1900 Mit, an.
Besichtigung vollständig zwanglos nnd ohne Kaofverbindlicbheitl 2099

J , !_• Distelhorst , Hofmöbelfabrik
Karlsruhe, Waldstrafce 30 | 32.

Karlsruher Strafkammer,
A Karlsruhe , 15. Febr . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsassessor Diebold .

Aus dem Landesgefängnis in Mannheim , wo er zurzeit wegen
Sittlichkeitsverbrechens eine einjährige Gefängnisstrafe verbüßt , wurde
der 36 Jahre alte Klavierbauer Adolf Samsson aus Hamburg vor¬
geführt , um sich wegen verschiedener im Lause des vorigen Frühjahrs
hier verübter Betrügereien zu verantworten . Der Angeklagte ist ein
ganz geriebener Schwindler , der schon sehr häufig mit den Gerichten
Bekanntschaft machte und wiederholt erheblich bestraft werden mutzte .
Die Opfer seiner letzten Betrugsmanöver waren hiesige Uhrmacher und
Schn' » ckwarenhändler . Teils unter Anzahlung von 30 Mark bis
50 Mark , teils durch Vereinbarungen , nach welchen er die Waren in
Konim issicnsverkauf erhielt , wußte er sich in einem Falle eine goldene !
Uhr im Werte von 142 Mark und einen Brillantring im Werte von
95 Mark , m einem zweiten Falle drei goldene Uhren und drei Ringe
im Gesamtwerte von 850 Mark und in einem weiteren Falle drei
goldene Ketten im Werte von 240 Mark zu erschwindeln. Diese Wert¬
sachen verkaufte Samsion und verduftete dann aus Karlsruhe . Im
April v . Jrs . wurde er in Heidelberg wegen eines Sittlichkeitsver¬
brechens verhaftet und von der Strafkammer Heidelberg zu 1 Jahr
Gefängnis verurteilt . Unter Einrechnung dieser Strafe erhielt er jetzt
eine Gesamtstrafe von 3 Jahren Gefängnis .

Am 11 . Januar fuhr der Fabrikarbeiter Wilhelm Hartmann aus
Eölshausen mit einer abgelaufenen Wochenkarte Gölsheim -Karlsruhe
mit der Bahn hierher . Damit nicht entdeckt werde, daß die Karte nicht
mehr gültig war , hatte Hartmann auf derselben das Datum des
Lösungstages . 25 . November , ausradiert . Bei einer Revision der
Fahrkarten wurde die Fälschung aber doch entdeckt und Hartmann
daraufhin zur Anzeige gebracht . Er stand nun unter der Anklage
wegen Urkundenfälschung und Betrugs vor der Strafkammer , die ihn
zu 2 Wochen Gefängnis , verbüßt durch die Untersuchungshaft , ver¬
urteilte .

Zn der Nacht vom 22 . auf 23 . August beauftragte eine Frau den
Kraftdroschkenführer Georg Frey aus Hochdorf, der mit seinem Auto¬
mobil vor der Brauerei Moninger hielt , sie in die Gerwigstraße zu
fahren Statt nun den Weg dahin zu nehmen, lenkt« Frey sein Fahr¬
zeug durch die Karlstvaße und Stefanienstraße nach dem Hardtwalde
zu Als die Frau dies wahrnahm , befürchtete sie schlimmes für sich
und schrie um Hilfe , um den Automobilführer dadurch zum Anhalten
zu bewegen. Als die Frau erkannte , daß sie damit nichts erreichte,
sprang sie in ihrer Angst in der Nähe des Landgerichtsgebäudes aus
dem fahrenden Automobil . Sie stürzte dabei zu Boden und verletzte
sich nicht unerheblich Der Vorfall gelangte zur Anzeige und Frey
wurde wegen Freiheitsberaubung und Körperverletzung zur Verant¬
wortung gezogen. Der Gerichtshof erkannte gegen ihn auf 3 Monat «
Gefängnis

A Karlsruhe , 16. Febr . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬
der ' Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der grotzh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr Rudmann .

Auf bequeme Weise wollte sich der Eüteragent August Friedrich
Kneißler aus Wittenweiler eine Provision von 50 Mark verdienen .
Er bekam im März v . Jrs . von dem Bäckermeister Maier in Dill -
weißenstein den Auftrag , für diesen ein Haus zu verkaufen . Kneißler
sollte, wenn seine Vermittelung von Erfolg begleitet war , eine Pro¬
vision von 500 Mark erhalten und für den Fall , daß es ihm nicht
gelinge , innerhalb 6 Monaten einen geeigneten Käufer zu finden , für
seine Bemühungen eine Vergütung von 50 Mark bekommen, lieber
diese Vereinbarung wurde unter dem 4 . März ein schriftlicher Revers
von Kneißler aufgesetzt und von Maier unterschrieben . Kneißler fand
keinen Käufer für das Haus und so kam es ihm nur darauf an , mög¬
lichst rasch in den Besitz der 50 Mark zu gelangen . Da er wußte , daß
Maier ihm vor Ablauf der 6 Monate die zugesagte Vergütung von
50 Mark nicht geben würde , suchte er dadurch in deren früheren Besitz
zu kommen, daß er das Datum des Reverses in ein früheres umänderte ,
um durch diesen gefälschten Schein den Maier zu zwingen , ihm das
Geld auszubezahlen . Die Sache nahm aber einen anderen Verlauf ,
als Kneißler gehofft hatte . Er wurde zur Anzeige gebracht und hatte
sich nun wegen Urkundenfälschung und Vetrugsversuchs zu verantwor¬
ten . Das Gericht verurteilte ihn zu 2 Wochen Gefängnis .

Ein Logisschwindler , der auch noch seinen Vermieter bestiehlt ,
ist der wiederholt vorbestrafte Taglöhner Friedrich Hörst aus Mühl -
burg . In der zweiten Dezemberhälfte des vorigen Jahres mietete
er sich zweimal in Pforzheim ein Zimmer und verschwand jeweils ,
ohne seine Miete zu bezahlen . In einem Falle nahm er den Logis -
leuten das Bettzeug im Werte von 35 M mit , das er nachher für
3 M versetzte . Der Angeklagte wurde heute wegen Diebstahls und
rückfälligen Betrugs mit 5 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft , bestraft .

Stammholz- Versteigerung .
Die Stadtgemeinde Breiten versteigert aus dem Gemeindewald

Distrikt I . II . III . IV und V am
Samstag , den 26. ds Mts ., vormittags 11 Uhr,

im Rathaus :
18 Eichen I .. 35 II . . 25 III ., 137 IV .—VI . Klaffe-, 1 Buche I ., 9 II .,

26 III . , 13 geringere , 14 Elsbeer . 5 Eschen , 3 Aspen, 3 Erlen .
2 Kirschbäume, 2 Forlen und 7 Tannen -Abschnitte I . und
II . Klaffe .

Auszüge können vom Bürgermeisteramt bezogen werden .
Auf Verlangen wird das Holz von den städt . Waldhütern vor-

gezeigt.
Breiten , den 15. Februar 1910.

Gemeinderat 1642a
Schemenau .

Danksagung .
Für die vielen Reweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben , anvergesslichen Matter , Gross¬
matter , Schwester , Schwägerin and Tante

Fm Auguste Ratz Wtw.
sprechen wir unseren tiefgefühltesten Dank aus .

Robert Katz , Schirmfabrikant .
Chr. Schwarz und Frau.

Karlsruhe nnd Pforzheim , den 17. Februar 1910.
Das Seelenamt für die Verstorbene findet am Freitag

den 18. Februar , vormittags 9 ' /* Uhr , in der Liebfrauen -
kirche statt . 65822

Grabkränzevon Palmen ,
von Perlen u,
von Blech,

Deutsche LebensversicherungPotsdama. G.
Lebens-Versicherung mit und ohne ärztliche Untersuch .
Militär-, Aussteuer-Versicherung. — Renten versicherung .

Neue VersicheruBgsab chlüsse i» 1908 : Ausgezahlte Versicherungssumme :
9 ' /» Millionen Mark. 44 ' /, Millionen Mark .

Activa : 44' / , Millionen Mark . 41
Aenfierst günstige Bedingungen . - Mäßige Prämiensätze .

Freie Kriegsversioherung . - Versicherung nach einem Jahre unanfechtbar .
Unbeschräaktheit in der Wahl des Berufs und Aufenthaltsortes

Unverf. llbare Policen nach dreijährigem Bestehen .
Der Ueberschuss, welcher seii Beginn 11,3 Millionen Mar i beträgt , kommt
den Versicherten zugute und gelangt im zwe tfolgenden Jahre zur Verteilung .
Die in 1908 gezahlte Dividende betrag 2.35 »/« der Prämienreserve , was bei den

ähesien Versicherungen bi zu 91 ° o der Jahresprämie ausmacht .
Prospekte und Auskunft durch alle Vertreter und durch den 2481

Vorstand in Potsdam
und durch die Generalagentur Karlsruhe : F . Schmitt , Brauerstrasse 9.

Tüchtige Agenten und Akquisiteure finden lohnende Beschäftigung

Um mit den in meinem 2580.2 .1

Räumungs -Verkauf
übrig gebliebenen

Restetänden in Hamen -Stiefeln
vollständig zu räumen , verkaufe
ich , ohne Rücksicht auf den
früheren Preis , einen Posten

la. Chevreaux u. Boxealt
Damen-Schnür- ». Knopfstiefel

Nr . 35 , 36 und 37

per Paar
netto .Mk. 5 . "

Verkauf nur gegen bar . Keine Auswahlen .

Loew=Hoelzle
Schuhwarenhaus Kaiserstrajje 187.

BOVRIL
sollte in jeder Haushaltung sein.
Ob gesund oder krank , werden Sie
in BOVßlL ein ausgezeichnetes
Hilfsmittel finde*. 958a
Vorsicht vor billigen Nachahmungen .

General -Depot fiMSIIll IUtM jP .,
“

Sjlat

Zu verkaufen einige hundert Liter
Kirsch - , Zwetschgen- und

Tresterbranntwein .
Abgabe Von 10 Liter an bei
8t . Spoiler , Forchheim ,

1489a .Kaiserstuhl. 3 .2

Vereinslokal.
50 Personen fassend, sof . abzugeben .
B5429.2 .2 Zum Schildbürger .

Brocbhans -Lexifeon
14. Aust., Jubiläums -Ausg., 17 Bde .,
cpli., tadellos , statt 294 .— nur
85 .— Mk . 1429aHl D.inti .r, . „. ..
5 Bde . , cplt., tadellos , statt 80 .—
nur 45 .- Mk.,

Suchier - B. — HirscMeld
franz . Literatur , tadellos , statt
16 .— nur 10.- Mk .

Off. unter 8 . IS . 1« 96 an Ru -
rt . » rh

fllizill oder PaletOl
in elegantester Ausführung unter
Garantie für guten Sitz , erhalten
kreditfähige Herren Von einem
größeren Mastgeschäft bei monat¬
licher Zahlung ohne Preisaufschlag
geliefert . Offerten unter Nr . 2111
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten .
Rai» fiol,i an ledermann , reell , dis -
Uül Uvlit frei u . schnell . Verleibt zu
mäßig . Zinsen , auch geg . Ratenzhlg .
Seibstgeb . 6 . A. Winkler , Berlin 140 ,
Winterfeldtstr .34 Prov . v .Darlchen .
Notariell beal . Dankkckr. 1590a26 .1

Bekanntmachung.
Betrifft : Fundgegenstände.

In der Zeit vom 1 . Oktober bis
31 . Dezember 1909 wurden in den
Wagen der elektrischen Stratzen -
babn gefunden :

Schirme , Stöcke , Handschuhe ,
Fahrscheinhefte, Geldbeutel mit
und ohne Inhalt , Kleidungs¬
stücke , Brillen , Zwicker . Schmuck-
gegenstände, Bücher, Schlüssel
usw.
Die Empfangsberechtigten wer¬

den hierdurch gemäß 8 980 B .G .B.
ausgefordert , ihre Rechte an den
obenaufgeführten Gegenständen
binnen drei Wochen bei dem städti¬
schen Straßenbahnamt , Tulla -
straße 71 , Zimmer Nr . 3 gelteno
zu machen, widrigenfalls die frag¬
lichen Gegenstände, soweit sie sich
dazu eignen , gemäß 8 979 B .G .B.
versteigert werden. 2566

Karlsruhe . 16 . Februar 1910.
Städtisches Straßenbahnamt .

Stein .

Stammholz .
Versteigerung.

Die Gemeinde Stein , Amt
Breiten , versteigert am

Donnerstag , den 24. bs. Mts .
in den Gemeindewaldungen auf
Borgfrist bis 1 . Juli l . Js . :

173 Eichen I . bis VI . Klaffe .
1 Hainbuche ll . Klaffe .
1 Forle und 1 Elsber .

Zusammenkunft vorm . K10 Uhr
im Galgen , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden. 1538a

Gemeinderat .
Bürgermeister Fuchs .

Stamm - und Ster-
Holr-Nersteigerung.

Die Gemeinde Mörsch verstei¬
gert aus ihrem Gemeindewnld an
den nachgenannten Tagen folgende
Holzsorten . Am
Dienstag den 22. Februar ds . Js .

283 Stämme Forlen von 1,76
Festmeter abwärts .

Am Mittwoch, den 23. Februar
800 Ster forlen . Scheit- und

Rollenholz.
Am Donnerstag , den 24. Februar

800 Ster sollen . Scheit- und
Rollenholz . 1548a
Zusammenkunft ist jeden Tag

vormittags um 9 Uhr an der Ctt -
lingerstratze beim Waldeingang.

Mörsch , den 16 . Februar 1910.
Der Gemeinderat .

Fitterer , Bürgerm . Deck.
GrfinweUeräbaeb .
Sta mm Holz -

Versteigerung .

Die hiesige Gemeinde verstei¬
gert aus ihrem Gemeindewald am

Montag den 21. Februar 1910
mit Borgfrist bis 1 . Oktober 1910 :

28 Buchen v . 0,63—2,69 Fstm .,
9 Eichen v . 0,17- 0,77 Fstm.,4 Pappeln v . 0,23—0,73 Fstm .,53 Forlen v . 0,34—1,82 Fstm..
1 Birnbaum 1 Fstm.,

18 buchene Wagnerstangen,1400 Bohnenstecken .
Zusammenkunft vormittags 9

Uhr beim Rathaus . 1503a
Grünweltersbach , 15 . Febr . 1910.

Gemeinderat .
Bohrer , Bürgermstr .

Höger .

um die Hälfte d . Anschastungs -
l Wertes zu verkaufen . Offert
unter Nr 2570 an die Exved .
der „ Bad . Presse" .

Holrversteigerrurg»

Die Stadtgemeinde GermerSi
heim versteigert im hiesigen Stadt¬
hause am
Montag , den 28 . Februar 1910,

vormittags 10 Uhr
beginnend, folgende Hölzer aus
dem städt. Rheinwald öffentlich auf
Kredit :

2 eichen. Stämme II . Kl.,
4 eichen. Stämme III . Kl^
9 eichen. Stämme IV . Kl .«
7 eichen. Stämme V . Kl.,
2 eichen. Wagner -Stämme ,
8 Hainbuchen . Stämme II . stu .
8 Hainbuchen . Stämme III . « Xu
7 eschen . Stämme II . KI .,

20 eschen . Stämme III . Kl.,
18 lüstern . Stämme II . KI . ,
8 rüstern . Stämme III . Kl.»
3 kiefern. Stämme I . KI .,
1 birken. Stamm II . Kl.,
2 aspen. Stämme II . Kl .,
7 eichen. Nutzstangen I . Kl .,
9 eichen. Nutzstangen II . Kl.«
4 eschen . Nutzstangen I . Kl .,
3 eschen . Nutzstangen II . KI.
An der Bellheimerstratze :
9 Nußbaumstämme .
Die Loseinteilung kann von

Waldhüter Ebinger bezogen wer¬
den .

Während der Versteigerung ist
das Bureau der Stadteinnehmerer
geschloffen.

Sämtliche Hölzer sind an den
Weg gerückt und gut abzufahren .

Germersheim , 15 . Februar 1910.
Das Bürgermeisteramt :

I . V . : Arbogast.

Holrverstetgerung.
i

Die Gemeinde Rheinbischofs¬
heim versteigert am
Montag, den 21 . Februar 1910»

vormittags 10 Uhr
ansangend im diesjährigen Hieb¬
schlag :

100 Eichen von 1—4,60 Fest¬
meter , 60 Forlen I . und TTI . Kl.
bis 3,60 Festmeter . 9 Eschen.
1 Birke, 3 Rotbuchen. 1559a
Wozu Steigliebhaber einladet .

Das Bürgermeisteramt .
Hauß . Asmutz.

Die beantragte

Freiwillige
Versteigerung
der Liegenschaften der Firma
Schnurr & Degler zu Sük »
kingen — Hotel zum Bad u. f.
w . — findet nicht am 19 . Februar ,
sondern am
3. März 1810 . vom - 9 V2 Uhr.
m den Geschäftsräumen des Gr »
Notariats Säckiugen statt 1563a

«üi-b, Konkursverwalter.
Patetitanwält

C. Kleyer, Karlsruhe «
Kleine Billen nnd

Einfamilienhäuschen
nebst Garten u . allem Zubehör an
ruhiger , sonniger u . landschaftlich
sehr schöner Lage für Private , pens .
Beamte u . s. w . schlüsselfertig nach
Plan zum Preise von Mk . 6000 an .
Gebrüder Gösch , Banaeschäft .
8824a Kandern (Baden ) . 27 .11

I Perfekt.Stenographistin
u . MasctiinenSc reiberin

JE bisher auf kaufmännischem
IS u. Rechtsbureau tätig , sucht
M per l . Avril Stellung . Offert , l
Z unter O . tiSöan Hausen
5 stein & Vogler , A .«G .,
ä Karlsruhe . 2408.3 2

1 Ifl siin Iqü'ilnltii!
H Gesucht wird p sofort od. !
gl . 4 ds. Js . eine I . Hypothek -
3 aus la Obiekt . 1 ha 33 a
M 25 qm Hofr . m . Gebaulich -
S feiten (54 000.— Mk Feuer -

versicherungsanjchlaa ) , sowie
8 Mk. 1180».— Aecker. Gesamt -
0 schätzung 65800 Mk . . 50" !,, der

ger . Schätzung, evtl 35000
■ Markvon pünktl .ZinszahlerI Ofs . u. M 241 an Haasenstein &

Vogler A.-G„ Mannheim. 1573a



Seite 4
Die Eroberung - er Luft .

-k. Kurlsruhe , 17 . Febr . Die Luftschiffahrt bildet ein Thema nir
sich . Ein Thema , über das ein Redner ein ganzes Jahr lang sprechenkönnte, ohne sich in Wiederholungen zu ergehen . Darum ist es ganzunmöglich , in dem kurzen Zeitraum nur eines Vortragsabends auchnur ein einigermaßen detailliertes Bild des gesamten Gebietes der
Luftschiffahrt zu geben. Der Redner wird sich stets darauf beschränkenMüssen, entweder nur e i n Kapitel aus dem dicken Buche „Luftschiff¬fahrt "

zu bringen , oder aber Einzelheiten und technische Details ganzzu vermeiden . Herr Chefredakteur Philipp Tpandow -Berlin . dergestern abend im KaufmännischenBerei » über „Die Eroberung der Luft "
sprach, zog letzteres vor . Und er brachte es unter Außerachtlassung aller
technischen Einzelheiten fertig , ein im großen ganzen recht interessantesBild über die Entstehung und Entwickelung der Luftschifahrt zu gebenund dabei noch in einer ganzen Reihe experimenreller Vorführungendie praktische Anwendung des theoretischen Eedankenfluges der ver¬schiedenen Erfinder zu zeigen. Dem Fachmann komite der Vorrragnichts neues bringen , dem Laien mutzte er gerade infolge Fehlens aller
schematischen Berechnungen und Vermeidung aller grauen Theorieinteressant und unterhaftend wirken.

Der Redner ging etwa von folgendem Gedankengange aus . Man
fetze sich um zirka 130 Jahre zurück, in eine Zeit , in der eo noch keine
Luftfahrzeuge gab . Da wijÄ es sich für uns zunächst darum handeln ,einen Gegenstand zu finden , der nicht ruhig auf seinem Platze liegenbleibt . sondern das Bestreben zeigt , die Erde zu verlassen, in die Höhe
zu steige« . Haben wir diesen Gegenstand gefunden , so werden wir esuns damit nicht genügen lassen, wir weiden vielmehr versuchen , denbetr . Gegenstand unserer Gewalt unterzuordnen , ihn lenkbar zu machen .AM» schließlich wird in uns auch der Wunsch rege werden , unser Luft¬fahrzeug von den tragenden Gasen unabhängig zu machen und dasselbelediglich durch maschinelle Kraft in die Höhe steigen und vorwärtstreiben zu lassen.

Auf diesen drei Grundgedanken baute der Redner seinen ganzenVortrag auf Er betonte , daß man für die Luft keine anderen Gesetzeanzuwenden habe , als diejenigen , die man auch für feste und flüssigeMaterien anzuwenden gewohnt sei . denn die Luft unterscheide sich von
Liesen nur graduell , nicht aber prinzipiell So »nutzte man unter Be¬
rücksichtigung des Gesetzes über das spezifische Gewicht aus den Ge¬darrten kommen. Gase, die leichter als die Luft sind , oder auch erwärmte
Luft selbst , die ein größeres Volumen einnimmt , als die normale Luft ,bei Einschließung in eine leichte Hülle als Tragkörpcr größerer Lasten
gu benützen. Experimentell zeigte der Redner die uns ja längst be¬kannte Anwendbarkeit dieses Gedankens durch Füllung eines Papier¬ballons mit erwärmter Luft , sowie eines kleinen und eines größerenBallons mit Mafserftoffgas

Sodann ging Redner zu dem Gebiet «Lentbarmachung des Bal¬lons " über Ein Ballon kann natürlich nur dann lenkbar gemachtwerden , wenn er dem Luftstrom Widerstand entgegensetzt, wenn er
nicht mit , sondern gegen denselben treibt , ebenso wie ein Schiff nur
solange steuerfähig bleibt , solange es mittels Segel - oder maschineller
Kraft gegen den Wellenstrom anzukämpfen vermag . So handelte es
sich zunächst darum , eine Vorrichtung zu schaffen , vermittels deren mandem Ballon «ine Eigenkraft geben konnte. Diese Vorrichtung wardmit der von Leonardo da Vinci Gfundenen Luftschraube im Prinzip
gegeben Wiederum an Hand verschiedener Experimente mit Stahl¬
blechpropellern , Kreiseln und Holzpropellern zeigte der Redner die
immense vorwärts - und aufwärtstreibende Kraft solcher Luftschrau¬ben , sowie die Anwendung derselben an dem zur besseren lieber «
Windung des Luftwiderstandes zigarrenförmig gestalteten Ballon
Nachdem man diese vorwärtstreibende Kraft gefunden , brauchte man
schließlich nur noch für entsprechend beste Anbringung derselben am
Flugkörper und für geeignete Steuerflächen zu sorgen, und das lenk¬
bare Luftschiff, der Traum so vieler Generationen , war zur Tatsache
geworden . An einein hübschen Modell zeigte der Redner die erstaun¬
liche Wirkung eines kleinen einfachen Schwanzsteuers auf den Ballon .

Dadifche Prell «
Weiter verbreitete sich Ser Redner sodann über das interessante sieGebiet der modernen Luftschiffahrt : die Flugmajchinr . Hierbei be¬

zeichnet « er die selbst in Fachkreisen häufig für die Flugmaschinen ge.
brauchre Redensart „Luftfahrzeuge schwerer als die Luft" als durchaus
falsch Der Begriff „ schwer" sage doch nur , daß der betreffende Körperder Anziehungskraft der Erde unterliege und deshalb in der Luft nichtfrei schweben bleiben tonne , sondern zur Erde fallen inüsfe . Gelingees aber , diese Anziehungskraft der Erde zu überwinden , d . h. den
Körper durch eigene Kraft in die Luft zu heben, so sei er eben nichtmehr fchwerer^als die ihn momentan tragende Luft Die zwei Grund -
prinzipe der Flugfchiffahrt seien der Lilienthalsche Vogelflug und der
Kreßsche Draclfenslug. Die Verbindung des durch enteren bedingtenGleitfluges mit dein letzteren habe die heutigen brauchbaren nnb ziem¬lich vollkommenen Flugfahrzeuge geschaffen . Auch hier zeigte Redner
wiederum an Hand verschiedener sehr gut funktionierender Modelle die
praktische Anwendung der von Lilienthal und Kretz gemachten Be¬
obachtungen Besonders gefiel wohl das kleine Model ! eines Bleriot -
schen Ziveideckers . das den vorderen Teil des Saales mehrmals im
schnellsten Flug umkreiste und sich erst dann langsam zu Boden senkte ,als seine »nechanische Kraft zu End« war .

Im Anschluß an seine etwa IV, stündigen , sehr klar gehaltenenDarlegungen , zeigte Herr Spandow sodann noch eine Reihe das Themaerläuternde Lichtbilder , sowie hübsche kinematographische Aufnahmen ,die eine interessante Ergänzung des Gesprochenen bildeten Das den
Eintrachtsaal bis auf wenige Plätze füllende Publikuin war von dem
Vortrag sichtlich sehr befriedigt und spendete des öfteren reichen Beifall

Die Strandung des Dampfers „Lima".
DK Newyorl , 16. Febr (Privat . ) Zur Strandung des Dampfer »„Lima " wird berichtet -

„ Es besteht noch schwache Hoffnung , daßeinige der 80 Personen , die sich aus dem britischen Dampfer „Lima "
befinden , der in der Magellans -Straße gestrandet ist , gerettet werden .Das britische Schiff „Hatumet ", das mit 265 der Geretteten im Hafenvon Ancud eingetroffen ist . hat signalisiert , daß die 83 znrückgelassenenPersonen mit dem Schiss gesunken waren . Wahrscheinlich hat diesesSchicksal sie ereilt , aber , als sie zuin letzten Mal gesehen wurden , be¬fanden ft« sich noch an Bord der „Lima ", sie von den Wogen gegen die
Felsen geworfen wurde .

Die „Hatumet " gelangte aus etwa dreivierte ! Meile an den ge-
strandeten Dampfer heran , aus dessen Stern die Passagiere und die
Mannschaften zusammengedrängt rvaren Rach ungeheueren Schwie¬
rigkeiten gelang es. ein Kabeltau an der „Lima " zu befestigen, undmit dessen Hilfe konnten die Boote der „Hatumet " an den gestrandetenDampfer herankommen Rach zwölfftündiger Arbeit waren 266 Per¬sonen von der „Lima " gerettet und auf der „Hatumet " in Sicherheitgebracht worden . Da wurde plötzlich das Kabel vom Stern der
„Lima " durch eine mächtige Welle losgerissen und es gelang der
Mannschaft des „Hatumet " nicht, ein neues Kabel zu befestigen Zuder Zeit befanden sich noch etwa 96 Personen an Bord der „Lima ".Das Boot der „Hatumet " versuchte nichtsdestoweniger , das Wrack
zu erreichen und es gelang auch schließlich ein Seil zu befestigen.Aber dieses war zu straff gespannt und eine Welle brachte das Boot
zum Umschlagen. Der erste Offizier , der Zimmermann , d«r oierte
Ingenieur und ein Stewart ertranken . Daraus signalisierte der Ka¬
pitän der „Hatuinet "

, daß er nur noch ein kleines Boot zur Verfü¬
gung habe , das aber auch bereits beschädigt sei und daß er daher nachAurud fahren werde , um Hilfe herbeizurufen Obgleich die See sichetwas beruhigte , trat so starker Nebel «in , daß die „Hatumet " eine
Verspätung von mehreren Stunden erlitt .

Die „Lima " ist gänzlich verloren . Fünf Dampfer und ein Kreuzer
sind zur Hilfeleistung der „Lima " nach der Insel Huamblin abgegan¬
gen, in der Hoffnung , noch einige Menschenleben retten zu können,aber die Offiziere der „Hatumet " glauben , daß alle Hoffnung ver¬
geblich ist , da das Wasser bereits den Maschinenraum erreicht hatte ,als die „Hatumet " absegelte.
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Handel und Verkehr. '
ü Der Allffichtsrat «ich Vorstand der Berrrnsbank Karlsrnhe .

haben beschlossen, der auf IS. Dtärz v . I . anzuderaumenden General -.
Versammlung die Gewährung einer Dividende von S Prozeirt oorzu-^
schlagen . Jm Vorjahr betrug di« Dividende 7 Prozent .

d? Mannheim , 17 . Febr . Der Aussichtsrat der Bad . Bank beschloßin seiner heutigen Sitzung , der am IS. März d . I . ftattfindenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 5% Prozent -
(i . V . 7 Proz .) für das verflossene Geschäftsjahr tn Vorschlag zu
bringen ._ _

''

Schifssnachrichten des Norddeutschen Llorch.
S Bremen , 17. Febr . Angekommeo am 14. : . Erlangen ' inBuenos Aires : am 15 . : . Halle " nachm, in Rio de Janeiro ; am 16. ;!. Borkum " vorm, in Rio de Janeiro , » Gr . Kurfürst " 9 Nhr vorm, inCadiz, . Dcrfflinger " 7 Ubr vorm, in Suez . . Thcravia " in Neapels

„Skutari " in PiräuS , „ Main " 4 Ubr nachm . in Baltimore , „ PrinL .
'

Alice " 12 Ubr nachm , in Penang , „ Göttinger " 6 Uhr nachm , in Ant -
»verpen . Passiert am 15. : „ Rhein " 3 Uhr nachm . Lizard ; am 16. :
„Wittenberg " 8 Uhr vorm. Dover , „ Main " 4 Uhr vorm. Capes Henrch
„ Gncisenau " 4 Nhr nachm . Borkum Riff , „ Bülow " 3 Uhr nachni .Dover . » Wittenberg " t Uhr nachm. Eastbourne . Abgegaugen am 15 . :
„ Prinz Ludwig " 2 Uhr nachm , von Southampton ; am 16. : »Kleist '
3 Uhr vorm, von Port Said , „Pr . Eitel Friedrich " 10 Uhr vorm . oo„Penang , „Bülow " 8 Uhr vorm, von Southampton . „ Schleswig " 3 Uhrnachm , von Marseille , . Pr . Heinrich" 2 Uhr nachm , von Alexandrien .

Auszug aus de« StandeSbucher« Karlsruhe . -
Geburten :

8 . Febr . : Georg Friedrich Alexander , 8 . Werner Schultzeusieiii,Buchhändler ; Marta , D Karl Bahr , Magazinsarbeiter . 9 . Febr . j
Frida , V Friedrich Stöcker, Bahnarbeiter >6 . Febr . : Walter JojefV . Friedrich Held, Blechner . 11 . Febr . : Emma Frida , V . Adolf Baum ,Bierfiihrer ; Adolf Karl . V Karl Baier . Wagner ; Johanna Wil '
helmine , B . Ludwig Seltsam , Revisor ; Ernst Emil , B WilhelnjSchwarz , Buchbinder. 13. Febr . : Hilda Erna , D Karl Glimm , Heizer

Todesfälle :
15. Febr . : Karoline Lang , alt 37 Jahre , Ehefrau des Landwrn -zKarl Ludwig Lang ; Karl , alt 1 Jahr 6 Monate 23 Tage , V . Karj

Collmer . Schlosier; Margarete Rotzwag, alt 62 Jahre . Witwe de -)Maurers Josef Roßwag ; Erich, alt 1 Jahr 2 Monate 28 Tage , D . ffieo«
Zäpfel , Schneider .

’

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Htzdrogr.
Hoher Druck zieht sich heute zungenförmig von Südwesten

her über das Alpengebiet hin ; hier meist heiteres Wetter her-
oorrufend . Im Nordwesten der britischen Inseln ist eine neue
tiefe Depression erschienen, die bereits am Morgen bis Nord¬
westdeutschland herein trübes unruhiges und regnerisches Wetter
verursachte : sie wird sich voraussichtlich noch weiter binnenwärts
ausbreiten , so daß auch bei uns regnerisches und mildes Wetter
eintreten wird .

flotter °
hetail.
[t. Ne«
Mrz 01
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749 .9 3 .3 3 .7 63 SW heiter
750 .9 8 .9 4.0 65 bedeckt
749 .9 9.3 4 .3 49 - tf

Februar
16. Nachts 9** U.
17. Mrgs . 7“ U.
17. Mitt . 23‘ U.

Höchst» Temperatur am H>.
darauffolgenden Nacht 2.6.

Februar 4,5 ; niedrigste In der

Metteruachrichte « au » Sem Süden vom 17. Februar früh :
Lugano wolkenlos 0 Biarritz halbbedeckt 11 ", Nizza heiter 4 °,Lrieir ivolkenlos 7 °, Florenz wolkenlos 4 *. Nom wolkenlos 6 ",Caaliari wolkenlos 9 °, Brindisi bedeckt 9 '.
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Der alljährliche

Inventur - Verkauf
hat begonnen .

□ Modernste Formen . □
Elegante Ausführungen .

Grosse Posten mit kleinen Schönheitsfehlern ,
Zurüokgesetzte Artikel - Neuheitea

10 bis 30 Prozent Rabatt
(ausgenommen Marke Salvator )

Schuhhaus

Landauer
2.2 Kaiserstrasse 183 .

■ i ■ -V — f

1320

Frische
Austern (Natives)

stell. Hummer, MalossoMariar
empfiehlt 2578

Herrn . M unding , Hofl
Kaiserstr . 110 . — Telephon 1042 .

J * - Fahrrad "V8D .zu laufen gesucht . S8oS04
Offerte mit Preis

Klauprechtstr. 16, I . St .
Buffet . Waschkommode m. Mar -

inorpl .. emailierter Herd cif. best.
Kinderb . i . bill. zu vcrk .
685808 Schützenstr. 25 Part .

Zu verkaufen , billig : 1 nuSb.
de. 1 St 'Bettlade . 1 Strohmatratze , l Pe¬

troleum -Hängelampe u. 4 Oeldruck -
bilder (Goldrahmen ). B5457.2 .2

Hirschhftraste 68,1 .
17 junge Hühner , 5 schwarzeRinscta iebr billia 3U verkaufen.

Ein Hl ntutr Kastenwagen
ist billig zu verkaufen . SS5830

Heiznigerstr . 10, parterre , links .
Einige Gaslampen

sind billig Ausverkäufen .Rudol
Wegen Wegzug

B587122 . 4 . St . rechts.

zwei schöne kleinere ÄO ^ Ctl )0
ülligst zu verkaufen . B587L

Amalienstrahr 43.
Mandoline

(Kaufpr . 40 Ji ) für 25 JL zu »er-

Romfahrt
über Ostern , 18 Tage ,

dnrcli ganz Italien.
Gesamtkosten : 320 Mk . in II. , 230
Mk . in III . Klaffe. Prospekte von
Prof . Miller , Stafflenberg 54,Stuttgart . 1399a

- - jte Bücher , sowie ganzeBibliotheken kauft stets zu guten
Preisen 8186a.30.22

Buchhandlung von JohannesTrabe , Offeabarg (SBaben ).

Ae WiclsAft
„j. Mr ''d,BilseMch
bei Ettlingen ist per 1 . April 1910
zu vermiete «.

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬tanten wollen ihre Offerten unter
Nr 2555 an die Expedition der
Badischen Presse" ernsenden . 3 . 1

Gutgehendes

AMI- 1. MMWlW.
längere Jahre bestehend, in bester
Lage der Stadt , ist umständehalber
zu verkaufen . Offerten unter Nr .2074 an die Expedition der . Bad .
Presse" erbeten ._ £ 2

Hausverkanf.
In einem Dorfe bei Marxzell

(Baden ) ist ein schönes , neu er¬
bautes Wohnhaus zu verkauf. Es
wäre tücht . Bäcker Gelegenheit ge¬boten, sich selbständig zu machen ,da nur eine Bäckerei am Platze u.eine zweite sehr nötia ist, u das
Haus sich sehr gut dazu eigner.Gefl . Offert , unt . Nr . B5096
an die Erved . der „Bad . Preffe " .

Landhaus
VA st . 6 Zimmer pp . , Waffer-

lcit . u . elcktr. Licht rm Hause
8 Nr schön. Garten . Herrl . Lage,in d. Nähe v . Achern , Wegzugsh.

. verk . Off . unter Nr . B5839 an
»ie Exped. der „ Bad. Presse" erb.

In unmittelbarer Nähe des
neuen Personenbahnhofes hier sind2 Gckbairplätze
für Brauerei - oder Wein -Aus-
schank oder Zigarrengeschäft usw.
vorzügl . geeignet umständehalber
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 1571a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Umbau-Objekt
Eckann esen. Bahnhof - u»rd Schloß
nähe , wird bei höhererAnzahla . so-
fort preiswert verkauft . Auskunft
kostenlos nur an Seibstkäufe , erteiltP. F. Mermagen jun „

mmobilien . _ 8

k:\
* - • y * ’

ist bei den jetzigen teuren
Zeiten in jedem Hause ein
billiges und dabei wohl¬
schmeckendes Getränk . —
Als solches findet von Tag
zuTag größere Verbreitung
— Kathreiners Malzkaffee .

Billtger

MöbelverklUlf.
Aufgerrchtete Betten von 30 Jt

an , Kinderbettstelle 7 M, runder
Tisch 5 M . Chiffonnier , Hartholz,poliert 28 M. Kommode, poliert25 JH, Großer Küchenschrank für
Kostgeberei oder Wirtschaft geeig¬net 35 M . Küchenschaft. Kuchen¬bretter von 2 <M an . Paneelsofa90 M, Bett in der Lehne unter
Preis 110 Ji , sonstig. Preis 150
Diwan 25 JH an , Chaiselongue24 M, Taschendiwan von 35 JH an ,Vorplatzmöbel, eichen , 15 M ist
zu verkaufen. B5851SteinMra e

Reform-Hafer
vollständiger Ersatz nii Hafer , ca_ üt Hafer , ca.35*j0 billiger als Hafer , bester Sand
tätS - . Voll - u . Kraftfutter f Pferde .

Niederlage bei 782*
Karl Baumann,

Karlsruhe . Akndennrftrafte 80 .

fast neu, speziell für Wirte geeig-

Welche bessere Frau würde ein
cu 4 Worben altesKind
in sorgfält ., liebev. Pflege nehmen ?
Off. mit Preisang unt . Nr . BS874
an die Exped der „Bad . Preffe " .
OCXTJOOOCXJCICOOOO

8 Ein Ambos o
o und eine Richtplatte O
0 sucht zu kaufen 2587 2.1 0
y Konrad Schwarz y
0 Jnstall . - Geschäft. KarlSrobe . 0
O nur Wawftr . Sv . o

öcxDocxcxicxxrxioooS

KllWchrM,
gebraucht, aber sehr gur erdalten ,zu verkaufen

Offerten unter Nr . 2175 an die
Exped. der . Bad . Preffe " .

Konfirmanden-Anzug
nach Matz aus feinem Tuch, wenig

Ompfehle lebendfrisch ein¬
treffend : BS877

tolländ . Angelschellfische , holl
abliau , Rotzungen . Merlan S,

Fischkoteletts,
frisch ge« . Stockfische ,

ff. Tafelzander . Seemuscheln,
oft. Soles u. Turbots.

Ferner empfehle «roste

Berg-
Hafen

sowie
prima

ruffisches Birkwili »,Schnee- und Haselhühner ,
franz .Welschhahnrn » . Hühner .
Poularden ,Kapaunen .PouletS ,junge Enten , HahnemSupve » -

u . Frikaffeehühner
zum billigsten Tagesoretr de»

Pfefferle,

für ein :
per 1 . M
guter Z
schinens
amerik.i
ftellung ,
Militär !
- Offert ,
slr . 2581
■Steffe.

Vrbprinzenstvatze 2S
Tetophoa 1415.

Engl . Fuchsstute , 9fähr . , komplett
tlen, ' ' ' . ... ..geritten , bahn- und autoficher, für

ledes Gewicht, tadellose Beine , ele¬
gante Gänge , selten schöne Erschei¬
nung , durchaus fromm und leicht
zu reiten , ist unter voller Garantie
| um billigen aber festen Preis von

1800 .— in Privatbände
verkaufen . Auskunft bei 148{ln

ftörtotr Wefdner, Kühlacker.

Pferdegeschirre
IN lebet Ausführung für Luxusliefert bill . unter sehr günstigen
Bedingungen SattlerH » a »b « «.-b .
Amaliennraste 17.

Man wolle sich davon überzeugen ,
hoAuswahl vorhanden . « 5215 .2 .2

Sofort zu verkauf. : zweischläfr.Bettstelle, schön. Rost. Wollmatr „Tepp. , zus . 22JI, Tisch 4Ji . 2 Pao »
woll . Vorh. 5 Jk . UHIandstr . 12, p.

Kiutzerliegwagrn . blauer , fastneuer , billig zu verkaufen . NähB5867 Kapelleuftr . 1« . 2. St . r .
3 guterhalteneBamenhfeider ,
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fast
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der,

ftigiMIlllWEBl
■ Architekt ■

flotter Darsteller in Entwurf wie
xetail . sicher in Statik für einige
lt . Neu- und Umbauten per 1.
Mrz gesiicht .

Auss Off . zu richten unt . 1888a
fc. d. Exp, der » Bad . Presse" .

für
die vor -

zflglichfcelt
eines Butter*

€rfatjmittels ist
feine Beliebtheit,

einer solchen erfreuen
sich und zwar dis in die

feinsten Kreife infolge ihrer
hervorragenden Buttereigenfchasten

die feil fahren allgemein dewShtten
van den Bergh'fchen Margarine -Marken

Elsvsr Stolz
- Wello .

A ällen elnschlSgigen Gefdjäften erhältlich.

Wir 1431a.2 .2
suchen

einige tüchtige
Techniker ,

flotte Zeichner, für Werkzeug¬
maschinenbau und einige tüchtige
keitiniker für allgemeinen Ma¬
schinenbau , zu möglichst sofortigem
ö,» tritt .

Von Zeugnisabschriften begleitete
Offerten mit Angabe der Gehalts -
onsvrücheunddesEintrittstermineS
»fordert unter Chiffre X. L 9831
lie Annoncen - Expedition Rudolf
Nasse , Zürich (Schweiz).

H Mautechniker >
mrchaus erfahren in Aufstellung
on Kostenanschlägen, Ausmaß und
Ibrechnung für sofort gesucht .
Offerten mit Zeugn . und Ge-

»altsanspr . fub Chiff . 1561a an
»e Expedition der „Bad . Presse" .

Ml Ui
ür ein techn . Bureau zum Eintritt
» r 1. März a . c . gesucht. Verlangt
guter Stenograph ., flotter Ma -
schineuschreider. Kenntnisse der
amerik.Buchführuna . Vertrauens¬
stellung , bei zufr . Leistung dauernd .
Militärfreie Herren bevorzugt.
. Offert . mit Gehaltsanspruch unt .
fcr . 2589 an die Exped. der „Bad .
Presse ._ _ _

vaugeschäft sucht für sofort
wichtigen, selbständigenKaufmann ^
ewerber, die in der Holzbranche
fiert , erhalten den Vorzug,
vefl . Off . unter Nr . 1562a an
Exp, der „Bad . Presse" .

orrefpiM
gesucht

r Aushülfe ab 1 . März bis
. Avril . Genaue Gehaltsanspr .« er Nr . 1436a an die Exped. der
rd . Presse" erbeten . 2 .2

Karlsruher Grotzbrauerei sucht
c 1 . April 1910 tüchtigen, zu»
flässigen

Kassier.
Nur Reflektanten mit prima

Mugniffen und Referenzen wollen
hre Offerten unter genauer An »

jtabe ihrer bisherigen Tätigkeit mit
rebenSlauf und Gehaltsansprüchen
stnter Nr . 2554 an die Exped. der
»Bad. Presse" einreichen._ 3 .1

General-Vertreter
'Hit Kolonne, sowieallein arbeitende
steifende , für Porträts und Semi -
kmaille, gesucht . 1552a

WUh . Seeringr , Berlin 16,
_ Transstr . 5._

. Tücht. Vertreter ob . Provisions -
keisende für den Verkauf der mo¬
dernen , prachtvoll wirkend. Firmen -
»nd Reklameglasschilder aller Art ,atten von einem

t̂ntei ..
str. B5860 an die Expedition der
-Bad. Presse".

Zum Vertrieb von Exlibris an
vrivate wird ein tüchtiger

Bücherreisender
iesucht . 20 °i» Provision . Briefe
nter stl. N. 10 an Rudolf Moffe ,
siünche« . _ 1553a

4K _ 17K Ulf wöchentlich Damen ,*■»1 I10 INK » Herren und iungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Äenberst ehrbarer , leichter

.Verdienst. Sachkenntnis nicgt er-
ivos^forderlich. Sicheres Geschäft. lxc,aK.2

Viorton , Kattowrtz 0 8 No . 35 .

Tüchtiger Bersichenmgsbeamter ,
der erstklassige Erfolge aufzuweisen hat . kann bei festem
Gehalt . Reisespesen und unverkürzten Provisionen eine
äußerst angenehme

sehr selbständige Stellung für
Baden . Elsaß oder Württemberg

oder Teile dieser Gebiete sinden.
Für einen rührigen , intelligenten , den besten Gesell¬

schaftskreisen angehörigen Herrn bietet sich
Gelegenheit, sich eint erslklassW Lebensstellung jn schassen.

Offert , unt M . II . 351 an Haasensteln & Vogler ,A.- G ., Mttnchen . 1464a .L3

Die Stelle

einer Oberschwester
in dem Friedrich - Hilda - Genesungsheim <Lungenheilstätte mit 84
Betten ) bei Öberweuler (Amt Müllheim ) ist auf 1 . April l . I . neu zu
besetzen . Nach 6- jähriger Tätigkeit besteht bei eintretender Erwerbs¬
unfähigkeit Anspruch auf Pension (Zukatzrente) neben der reichsgesetz -
lichen Invalidenrente .

Bewerbungen sind unter Angabe der Gehaltsansprüche und unter
Vorlage eines selbstgeschriebenen Lebenslaufes , eines Leumundszeug¬
nisses und der Zeugnisse über die bisherige Tätigkeit alsbald an den
Unterzeichneten Vorstand einzureichen . 2586 .2.1

Der Vorstand der Arbeitervenstonskaffe für die Badischen
Staatseisenbahnen und Salinen , Karlsruhe , Kriegftraße 62.

Hoher Verdienst !
Für alle Städte und größere

Orte wird je ein angesehener , in¬
telligenter Geschäftsmann , Ge¬
schäftsführer oder pens. Beamter
gegen hohen Verdienst für leichte
Tätigkeit im Nebenerwerb sofort
gesucht . Bei fleißiger Tätigkeit
mit Gehaltsanstellung . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . B5586 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

8edr lohnende
Vertretung

für routinierten Herrn zum Be¬
such von Hotels , Restaurants , An¬
stalten etc . für den Verkauf eines
erstklassig . Konsumartikels zu ver¬
geben. Hohe sofort gezahlte Pro¬
vision. 1558a

Offerten unter hl . G.° 9170 an
Rudolf Moffe, München.

Kureau-Fröulein
gesucht , französisch sprechend , in
ein Familien -Hotel nach Baden -
Baden . Bevorzugt wird ein Fräu¬
lein , welches im Hotelfach u . Ver¬
kehr mit dem Publikum erfahren
ist . Offert , sub F . B. 4008 mit
Zeugnis und Photogr . an Rudolf
Moffe, Baden -Baden . 1481a

auf größeres Büro zu sofortigem
Eintritt gesucht . Stenographie -
kundige bevorzugt . Offerten mit
Gehaltsansprüchen unt . Är . B5847
an die Exped. der „Bad . Presse" ckrb .

sofort aufgewecktesUCSIIvlll sauberes , längeres
Mädchen zur Mithilfe ,m Laden .
Hofbäckerei Kössler , Markgrafen¬
straße 36._ ._ ._ 235878
Jüng . Fräulein gesucht

zur Beaufsichtigung u . Reinhaltung
der Äutomatenhalle .

Zu erfragen auf dem Bureau“ Ifi '2. Stock Passage 5 . » 5818.2.1

Photograph
gesucht, der als Nebenbeschäftigung
für ein Geschäft Amateurarbeiten
übernimmt . 2 .1

Offerten unter Nr . B5848 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Sofort gute Stellung in grüß .
Bade wird intell ., j . Mann u . einem
dito Ehepaar nach Ausbildung als
Bademeister u . Masseur resp. Mas¬
seuse z . bald . Eintritt geboten . Lebr-
Mnorar erforderlich . Näh. durch

affaaelehrer Otto Krausse ,
^ urg Biedertal . Oberelsaß . In 1»
Jahren 698 Schüler , dar . viele in
pens. - berecht . Stell , befindlich. 1567a

Schneider
auf Hosen für dauernde Beschäf¬
tigung gesucht. 1546a .2.1
Joseph Xuhn . HenenkleiilersM .,

Speyer a . Rh .

Elektro-Monteur,
welcher auch Montage -Pläne an¬
zufertigen versteht, findet sofort
Stellung . 1550a

Jul . Rössler ,
Techn . Bureau , Baden -Baden .

M i (D« r
für Fahrräder , event. Motorräder
sofort gesucht . Offerten mit Zeug¬
nisabschriften und Lohnansprüchen
an A . Nombride , Freiburg
t. Br . erb._ 1666a

MAeffMMlM ,ein tüchtiger, solider, kann ein-
treten . 2500 .2.2
.los . Weew , Erbprinzenstr . 29 .

Installateur
für bessere Installation und Heiz¬
ung wird bei hohem Lohn sofort
eingestellt. 1549a

Jul . Rössler ,
Techn . Bureau . Baden -Baden .
Suche einen pünktl . u. gewissen¬

haften

auf Jahresstelle . 1576a .2 .1
I ». Brunner , Kaminfegermrifirr ,Gernsbach

HaMMe Mi .
Jüngerer , ehrlicher Hausbursche,nicht über 16 Jahre alt . per sofort

gesucht . Kost und Logis im Hause.
Zu erfragen 2571

Lammstrafie 5 im Laden.

Maler- 1. Tüacherlehrliag
kann bei guter Bezahlung u . Aus¬
bildung sofort oder Ostern ein-
treten oei » 6824 .3 .1

A . Postweller ,
Schiiyenstrafie 39 .

Glascr -Lchrliiig. 4L
Kräft . Junge , welcher Lust hat ,die Glaserei tüchtig zu erlernen ,findet Lehrstelle. Glaserei Lang ,Markgrafenstr . 45 , Karlsruhe .
Stuben - und Hausmädchen zum

1. März zu kleiner Familie ge¬
sucht. Frau Geheimrat Ferz»
Gutschstr. 1 , I . B5846

Für sofort oder .1 . März

Stützest iW. Hallshalterm
gesucht für 3 Personen bei gutem
Lohn. Vertrauensstellung .

Offert , abzugeben unt . Nr . B5805
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Köchin ,
durchaus zuverlässige, die schon in
Herrschaftshäusern gedient hat u.
der feineren Küche selbständig
vorslehen kann, sowie etwas Haus¬
arbeit übernimmt , auf 1 . April zu
einzelner Dame gesucht . Offerten
mit Zeugnisabschriften u . Gehalts -
bedingungen sind unt . Nr . » 5837
in der Expedition der „ Badischen
Presse" abzugeben.
Gesucht auf 1. od. 15. März

ein tüchtiges
Mildctieii ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorstehen kann . B5171

Lammstrafie 11», 3. Stock .

t MSllcbe«,
evtl. Schwestern, wovon die eine
gut bürgerlich kochen kann , zum
baldigen Eintritt in kleines Hotel -
Restaurant gesucht. Gutbezahlte
leichte und selbständige Stellung
bei hohem Lohn und familiärer
Behandlung . Wäsche wird aus¬
wärts gewaschen .

Offerten unter Nr . B5880 an die
Exped. der „Bad , Presse " ._ 2A

Suche ein ordentliches 2590
jflüdclien

mit guten Zeugniff . . welches kochen
kann und die Hausarbeit mit be¬
sorgt, wegen Erkrankung meines
bisherigen , möglichst sofort .

Karlftratze 96, 3 . Stock.
Fleißige - , sauberesjfltidclien

sucht zum 1 . März 1910. » 5864
IJppold . Schönfeldftr . 4 , 3. St .

Auf 1 . April suche ich ein

Wz » irniim WM
bas kochen kann, i« all . Häusl.
Arbeiten erfahren ist und schon
in besserem Hause gedient hat .
Frau Robert Katz . Pforzheim ,
3.2 Emilienstr . Nr . 1. 1480a

Meres MWen.
welches etwas nähen kann , per so»
fort für kleinen Haushalt gesucht .
Kann das Kochen erlernen . 2585
Hcbeisen , Werderplatz 36 | l.

Suche per 1 . Marz für nach
Pforzh eim em braves _MF " Mädchen “Wtt
welches kochen kann. B5826

Zu erfragen Zirkel IS , 1 Treppe .
*

fmbef ' IIÄ d © li © 11
bei hohem Lohn für kleines Hotel
gesucht . Stellung angenehm und
lohnend. Offerten unter Nr . B5879
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2.1

Gesucht wird ein ordentliches,
fleitzlaes Mädchen
in kl . Gasthaus . Gutes Essen,
eigenes Zimmer im 1 . Stock. Ge¬
legenheit Kochen zu lernen . Gehalt
22—25 Mk. Fahrt w . nach 6 Mon .
vergütet . Eintritt 15 . März od . spät .
Knieriorn, Gasthaus Blum «,

Pirmasens ( Pfalz . ) 1569a

Nach Frankreich
sucke ich fortwährend wohlerzogene
Mäbche « i. garant . sol . Häuser .
em Hofstadt - Camaierer

Stuttgart . 5235a
Staat ! , konzessioniert. —Gegr . 1863

Zum 1 . März ein Mädchen, das
Liebe zu Kindern hat u . schon in
Stellung war , für alle häuslichen
Arbeiten bei hohem Lohn gesucht .
B5856 Kronenstraße 48, II .

Einfaches, braves Mädchen tn
den häuslichen Arbeiten erfahren
per 1 . März gesucht . » 6807

Kaiser -Allee 85 im Laden .
Suche auf 1 . März ein kräft .

Mädchen , welches zu Hause
schlafen kann. » 5832

Näheres Göthestr . 8, III . r.
Ein tüchtiges Mädchen , das gute

Zeugnisse aufweisen u . gut bürgerl .
kochen kann, wird per 1 . März gegen
hohen Lohn gesucht . » 5859
Waldhornftr . 8, II. . von 1—4 Uhr'

Monatsfrau
oder Mädchen für Büro zu reini¬
gen auf 1. April gesucht .» 5854 Belfortstraße 10, pari .

Suche auf 1 . oder 15. März eineModistin ,
welche gut selbständig garnieren
kann. Kost und Logis in oder außer
dem Hause.

Offerten unter Nr . 1565a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.1

Lehrmädchen
für feine Damenschneiderei ge¬
sucht. Bevorzugt solche, welche
Weißnähen erlernten . B5394
Klauprechtstr. 47 , III . Tr . Pirnsch

5 t 6 llen 5 uchen
Sinner Kaufmann übernimmt

. Buchführg. u . sonst. Schreio -
arb . f. kleines Geschäft od . Hand¬
werker gegen kleine Vergütung .

Offerten unter Nr . » 5849 an
die Erved . der „Bad . Presse " .

Selbst ., zuverl Bäcker » 31 I . , m.
a. Zeugn., d. i . der Feinb . u . Kon¬
ditorei bewandert ist, sucht Stelle
in größerer od. kleinerer Stadt .

Offerten unter Nr . » 5850 cm
die Exped. der „Bad . Presse ".

Tiilhtizer Mitor ,
22 Jahre aff . auch in Zuckerfabri¬
kation tüchtig, sucht sofort dauernde
Kondition . Suchender war zuletztin der Schweiz in Stellung . Ot -
ferten erbeten an Friedrich Tha-
mann , Karlsruhe , Klauprechtstr. 24,3. Stock. » 5724 .2 .2

MarkgrafeustraHe 43 ist eine schöne
3 Zi mmerwohnung im Seitenbau >
2 . St ., auf 1 . April zu vermieten . !
Zu erfr . im 2. St . , B . » 5450.2.2 /

Uhlaudstr. 30, 8. St . ist eine Wohn
nng von 2Zimm ., Küche u . Keller
aus 1 . April zu vermieten . Näh .
parterre . B5393 .3.2

i

Kautionsfähiger !
junger Mann

mit guten Zeugn . sucht Stellung .
Offerten unt . Nr . » 5836 an die

Expedition der „Bad . Presse" . 9
Junges Mädchen , 3

eb -, 18 Jahre alt . sucht in linder - ^
losemPrivathaushaltStellnng zum "
1 . März 1910 in Karlsruhe (gute
Zeugnisse), durch Else Woche ,
@ teUenbermitt [enn,Berlin0 .17,
Langestraße 38. 1588a

GinfamNienhim«
in Durlach . Bestehend aus 7 Zim¬mern , Küche , Bad und sonstigem -
Zubehör mit schönem Garten , ist -
auf 1 . Juli zu vermieten oder zu H
verkaufen . Näheres zu erfragen 2
bei Herrn H. Bull , Architekt in
Durlach . 1475a »,

Faden ?ts vermieten . -
In bester Lage der Kronenstraße li

ist ein Laden mit schöner Wohnung 5?
in welchem längere Jcchre ein ”
Schuhwaren - und Herren -Konfet-
tionsgeschäft betrieben wurde auf S>
1. April zu vermieten , ev. können
beide Teile getrennt vermietet
werden . » 550»

Näheres Kranenstr . 47, Bäckereu $
T. oil Ad in lebhafter Lage der 9ai & aeu , Luise,- strafe , ist auf 1 . s
April mit oder ohne Wohnung zuvermieten . Ä5417 .3.3

Näheres Marienftr . 7V. 2. St .

Sahen mit Wohmg '
auf 1. Jul , zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . » 5336 in
der Exped . der „» ad . Presse"

. 2.2 -
Faden

in der Weststadt, wegen 1. kon-
kurenzl . Lage vorzgl. zu Zignrren -
geschäft geeignet p. 1. Apr. z. verm. -

Offerten unt . Nr . » 5842 an die ^
Expedition der „Bad . Presse".

Mühlburg.
Laden !

jn vermieten.
Ein Laden mit 2 Zimmerwoh- Z

nung und Zubehör ist auf 1 . April
zu vermieten . Preis 350 Mark.Näheres Lindenplatz 2, in der &Wirtschaft . 2430 .3.2 9

Werkftätte . 1 i
Schützenstrafie 42 ist eine

schöne Werkstätte, auch als
Magazin , aus l . April zu per- jjmieten . Näheres im Laden.

Zwei schöne, grafte s
5 Zimmerwvhnunaen , mobern aus - 1
gestattet , mit Erker , Balkon und 1
Veranda , Badestube und allein
Zubehör in ruh . geschl. Hause zum
1 . Apr . oder später zu verm. » 5516
Neubau Rheinftr . 7 an Kaiserallee, ä

Vorholzstrahe 4
moderne , schöne 5 Zimmerwoh - ,
nnna mit großem Vorplatz, » ad , «
Speisekammer und allem Zubehör,ohne vi£-ä-vis, direkt an der Beiert¬
heimer Allee, auf 1 . April zu ver- i
mieten « Anzusehen 11—6 Uhr. J

Näheres im 2 . St . 2199* L

Weinbrennersttatze 3 j
find schöne Wohnungen von 5 i
Zimmern , Küche. Bad us« . per
1. April l. I . zu vermieten . 1647* 1

Näheres Weinbrennerstr . 9, patt . Z

4 Zimmer-Wohnung .
nebst allem Zubehör aufl . April si
zu vermieten . Näheres WÜHelm-
strafie 48 . im Laden. » 5456 .3.2 1

Dreizimmerwohnung 3
pro 1 . April billig zu vermieten , i

Näheres Gerwigftrahe 14, im -
Laden . » 6337 .2.2 3

Körnerstr . 29. ?
4 Zimmer mit Küche . Keller, Man» Z
sarde , Badeeinrichtg ., Trockenramn. :
Waschküche per 1 . Apttl zu verm. >

Näheres im III . St . » 5843 ^
Schöne 2 Zimmer -Wohnung, B

Part ., auf 1. April zu vermieten, i
» 5661 Bachstr . 52. 1
Kaiserallee 61 ist eine schöne, große 1
3 Zimmerwohnung samt allem i
Zugehör auf 1 . April zu Vermieter '. ,
Näheres parterre das » 5385.3 .2 t

Kaiferstr . 177 ist eine Treppe hoch , I
3 Zimmer für Bureau per 1 . Ap- >
ttl oder früher zu vermieten.

Näheres 3 Treppen hoch . » 5547 n,
Karlftratze 122, ll .^ Zimmer , reich! , z
Zubehör auf 1 . April zu vermiet, p,Geschloffenes Haus . » 5384 .3.2
Näheres Karlftratze 120 , 2. Stock. !,i

Klauprechtstratze 10 ist die Man -
~

fardenwohnung von 2 Zimmern . 3
Küche u. Keller per 1. Apttl zu nverm . Näh . in Nr . 20 , III . » 4940 (t

Kriegstr . 120, IV . St . ist eine Woh - ol
nung mit 3 Zimmer , Küche uns di
Keller auf 1. Apttl 1910 zu verm.

~
Zu erfragen parterre . » 5528 fc

Lnifenftrahe , Hinterhau » ist eine L
kleine 2 ZimmermahuNN» m. Küche fi
um 16 Mk. monatlich zu vermitt . w
Räh . Rattenftr . 70, ll . » 5418 .3.3 d.

» 4846.6 .4

üche , Keller, Speicher , sowie
B5873

r
c4
!it.

Waldhornftr . 2,
568 1 . Stock. 2.1

1110, luion zu oerniieirn .
Waldhornstr . 32 , III, r .

» 5815

lmalienftr . 55, TI. H .
Schlafstelle ■

mieten. B5816
Schützenstr . 57 , II . Stock .

Schlafstelle

Üferweg 24.

mieten. » 5810.

Jtttuletn oder jungen Herrn oder
hüler aus 1. März zu verm .
U erfr . Part . » 5838

eldstrafie 1, 3. St ., lks.. ist
Hönes , separates Balkon -
r an Herrn oder anständ .

fräulein auf 21 . Febr . oder 1 . März '
tu vermieten . » 5416.4 .3

» 5823

\i Zim»
li. Näh.äh. Part .

zu
5812

’i , großes)
r sofort zu
k. B5876.

Zimmer evtl. 2 Betten und Pen ->

B5691

» 5021'

» 5852.

e 88a , Part . , ist in
sin gut möbliert ,
lieten . » 5863

:. ist ein gut
i vermieten, .

Schiitzenstrafie 47. Hths . 2 . Stock,,leeres Zimmer sofort oder
>u vermieten . Näheres ber
» dask lbst. » 5339.3 .2;

enftr. 59 , parterre , ist ein ,

tzenstraße 79, II ., ist ein nett
>1. Zimmer mit sep. Eingang
ein solides Fräulein zu wer¬
ten. » 5855.

» 5374

Miet -Gesuche

Zimmer, Küche . K„ Waschk .,-
Zub. f. kl. Milchhdlg.. m.

im Zentr . d. Stadt . Parr .
St . Off. unt. Nr. » 5585 an

M. Zimmer mit Pension von
m Herrn in gesunder , freier -
womögl . Oststadt , p. bald ge»
Offerten mit PreiSanaavo

Nr . » 5831 an die ExpÄitioni
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Museumssaal . — Freitsg 18 . F.brair , abends 8 Uhr :

BurmesKrKoimri
Am Flügel : Pianist Esseric VON 8t »kan1»l, Budapest ,

Willy ESurmester , welcher morgen den 18.
Februar ein Konzert gibt, gilt nicht nur allgemein
als der bed< utenste Ueiger der Gegenwart, er ist
auch gleichzeitig der hervorragendsteInstrumentalist
deutscher Nationalität .

Pressurteüe !
Sein phänomenales Können gibt ihm unter allen Geigern

eine Sonderstellung . ( Berliner Tagblatt .)
Will ) ' llurmester steht als Bachspieler unter seinen

Fachgenossen an allererster Stelle. (Berliner Börsenzeitung .)
Will ) ’ Burmesier weiss den Ton mehr auszuspinnenaut seiner Geige, als hundert Ritter vom hohen G.

(Leipziger Tageblatt .)
Das Publikum wurde begeistert , ja berauscht von den wahr¬

haft königlichen Leistungen dieses allergrössten der lebenden
Geiger. (Hannoverscher Anzeiger .)

Konzertflügel : Steinway & Sons , New York und Hamburg.
Karten zu 4 , 3, 2 .50 und 1 .50 Mk . bei 2513

Hugo Kuntz , Uoi - Musikaii
Kaiserstrasse 114 . Telephon 1850 .

Freitag den 18. Febr. 1910 . im Saale der Eintracht :
Bortrag und Demonstration über

D§ch in - Dscli itsu
Die japanische Selbstverteidigung Der japanische Sport

durch den deutschen Lehrmeister und Demonstrateur
Balzard Füger , München.

- - — Beginn 8 Uhr abends . —■■■ =
Preise der Plätze : Karten i. Vorverkauf bei Mnsikalienhdlg. Tafelvorm . Hans Schmidt : Reservierter Platz 4 Mk ., nummerierter Platz2 Mk .. unnummerierter Platz 1 Mk . B5587.2 .2

Lllgemöiner vonlrelior Vsrsicderungs -Verein
Legrlinöet ISIS. IN 8tuttgNrt link Gegenseitigkeit .

Ultra Sarantia dar Stuttgarter lit - und Cickversichenrngs■Iktieni jsslischait.
Kapitalanlage ilbei 68 Millionen Mark .

Haftpflicht -, Unfall -, Lebens-
Versicherung .

Vertreter
überall gesucht .

Geaamtveraicherungaatand : 770 000 Versicherungen .
Prospekte kosteal/si | Zugang monatlich

durch | ca 6000 initQlic&cr.

Fr . Hämmerle ,
Subdirektion in Karlsruhe i . B. ,

Gartenstrasse 44 a , Telephon 518 .

.Deutsch,wieFranz :_■ Italienisch u. Spanisch , Handels¬
korrespondenz «. Konversation

gerlernt man durch Nationalprofes¬
soren schnell und gründlich im

Institut Delessert , CMtean de Lucens , franz . Schweiz.
Beginn des 92 . Semesters am 7 . April 1910 . Elektr . Licht . Zentral¬
heizung . Bäder . Mäßige Preise . Prospekt ü . Res. gratis u . franko durch
1543a.2 .1 Porchet & Pfaff, Direktoren ll. Besitzer.

KonfirmandEn -Anzüge
— in Kammgarn, Cheviot und Drape —
in modernen Faijons , bester Verarbeitung

zu 18 . 20, 22 . 25 bis 40 Mk.
empfiehlt in grosser Auswahl
:: :: zu billigsten Preisen :: :: 2466 .3.2

Joh . >. Felkel
Jetzt Waldstrasse 28

(Schlossplatzseite ) neben Residenz - Theater .

Die besten und
- billigsten

Krane
liefert

Süddeutsche
Aufzug- und KranbananstaltGöppingen TV.

Grotze Preisermäßigung
bis 13 - März, wegen Mangels an Platz .
Auf sämtliche Möbelvorräte in Schlaf - , Sveise -,Herren - , Wohn - ,,, fremden -, Kinder- und Dienstboten¬

zimmern, sowie Küchen - , Garderobe - und Vorplatzmöbel
und sonstige einzelne Möbelstiicke gewähre

teils 10 bis 20 %, Rabatt .
Die Ware ist in bekannter Güte » wofür mehrjährigeGarantie leiste . 2579

Lazarus Bär Wwe ., MöbelMWiu.Z rkel 3 , Ecke der Waldkornstr . Telephon 1825 .

Barkredit Kapital jeder Höhe, ev. ohne Unterlage
J u . auf eig. Acc ^pt an Firmen kulant, '^ 'a

J. A. 100 16 , Rudolf Mosse . Frankfurt a . M.

DEUTSC

MÜLHAUSENS .
OIE AElTE .STEZ .GRßESSTE FABRIK DER WELT.

m&m

MAN VERLANGE NEUESTE PRElSLiSTE,
T4ÖÖ.S. 2

» »
1t

Tierbächer
München , Kaufingcrflraße19,

ältestes Institut Süddeutschlands ,übernimmt Aufträge für Zivil -
und Kriminalsachen , Vertrauens -
anaelegenheiten , Auskünfte , Reise¬
aufträge rc . auf alle Plätze der
Welt und stellt seine Berichte unter
Beweis . 504a .13.5

(Schweiz)
Villa Blanche Maujolia
Pensionat für innge Mädchen.
Sorgfalt . Ausbildung . Prachtvolle

Lage. Referenz , u. Prosp . 100la .3 .3

Samstag den 18. Febr . von8—1 Uhr vrrk. ich Eisenbahnstr . 28
prima Qualität M a st kn h fleisch
eigene Mästung ä Pfd . 64 Pfg .
Prima Fett per Pfd . 48 Pfg .,ausgelassen 50 Pfd . B5V83

Wilhelm Neck ,
Melkereibesitzer.

Kieler Bücklinge
,
3 Stück 20 Pfg.

empfiehlt
W . 12rb , am Lhlellplatz.
Bei ganzen Kistchen entsprechend

billiger. 2220 3 .3

Tafel-Aepfel .
Prima Tafeläpfel, verschiedene

Sorten , sind fortwährend zu haben.
Schützenstr. 48 , Karlsruhe .

>lR . Werden auch pfundweise
abgegeben._ 1512*

mit den vielerlei Schuh¬
putzmitteln I • Ich ver¬

wende nur

Grlanzolin
in grossen Dosen

ä JO, 15 u . SO Pfg.

Fabrikanten : Koch & Schenk ,
Ludwigsburg . 588a

Neue

« MMM
Eichen mit Schnitzerei , bestehend
in 8 Bettstellen , 3 Nachttischen
mit Marmorplatten und Aufsatz,
I Waschkommode. 1 Marmor¬
platte . IToilettespiegel , 1130 em
2tür . Spiegelschrank mit Kristall¬

las , l Handtuchständer und 2
Stühlen, für 258 Mk. B5501 .3.2

22 Waldstr . 22 . Laden.

Miet-Pianos
1054 empfiehlt 10 .7 j

Ludwig Schweisgat,
Hofl., Erbprinzenstrasse4.

2Betlpoppc= lSSr, "
,:

Borteilh . u . reinl . Packmaterial ;
Jsolierinittel . Carl Lampmann Söhne ,Köln- Ebrenfeld . (Gegr . 1830 . ) 16ä;a

Wegen Platzmangel
zirka 588 « is. Gartenstühle ,
bereits neu, sind per Stück zu
1 .60 Mk . zu verkaufen . 2402 .2.2

Kronenstraffe 32 . Rückaebäude.

M ES3M E R ’s
AUSGEWÄHLTE FEINE

THEE =
SORTEN

100 g Pakete Q55 Mk - 1,40 Mk

JTUxL&f*n &unsmissUmmy
Wellen , Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen ,

Riemen - und Sei scheiben etc .Sebrdder Benckiser , Pforzheim .

Nürnberger Ochsenmaulsalat
10 Pfd .-Fatz Mk . 3 .50 franko gegen Nachn . , bei Mehrbezug billiger .
1557a.8.1 Heinr . Mörsbergcr , Nürnberg 12

Nur»“ . .« . ,

Eingetragene Schutzmarks

9agt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie, Herr Dr. C. DE1TE in Berlin, daß es
sehr große Waschkraft besitzt,
größer als Seife oder Seife und Soda ,
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .
MlnlOS ^hei Waschpulver ist daher das Beste,
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Meise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund-Paket kostet nur 25 Pfennig.
Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren - und Seifengeschäften.
Engros bei L.Minlos Ä Co., Köln -Ehrenfel d.

(*IS mann Aufnahme'23l ! fllClt u - sorgsamsteVcr-»» pstegung im Pri -
vat -Gntbindnngsneim von Frau
Müller , Hebamme , Straffbura
Elf ., Helenengasse 16. 9330a.l0 .0

Kanarienvögel .
Empfehle vorzügliche Hohl- und

Knorrvögel von 6 Mark an , sowie
prima Weibchen . B58^ l

G . ftafdiian , Schlachthausstr . 9 .

tonte in Siirje
uaci) dort , um einen Posten vorzüg¬
lichen , alten C'ognae ( in Dtschld.
verschnitten u . auf Fl . gef .) trotz
Zoll- u . Branntweinsteuererhöhung
sehr billig gegen Kassa zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 1570a a» die
Erved . der „ Bad . Presse" erb. 3 .1

I enretuug
sucht

tüchtiger erfahrener Fachmann , der
Möbel- u. Holzliranche. Gest. Of¬
ferten unter Nr . 1521a an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse"

. 6.2

wünscht für den Verkauf ihrer
Fabrikate tüchtige Pertreter bei
hoher Provision . Gest. Offertenunter Nr . 1577a an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten . 2.1

Gestern abend 8 Uhr ist ein klein.
schmrjtt engl. Pinscher

verloren gegangen . Bitte den¬
selben abzugeben 2577 .2.1

Hübschstraffe 28, 1 . Sr.

«II
Verkaufe von beute ab tagt , w

den Hauptwochenmärkten nur prim
junges Schweinefleisch, pa . Schn»
und Speck 85 Pfg . , bausgemach
Wurstwaren in bekannter Güte .
Geflügelhandlung und Schweine

metzgerei Clir . Stratsr ..

Perf. Damenschneider !
empfiehlt sich im Antertiaen b«
Konfirmanden - Kleiden
Empire - und Reformkleidern &
billigster Berechnung . 336310.2

Rudolfstraffe 14, 8 . St . , r.

Darlehen in jeder HHe
diskret ., reell . u .schiiellsteErledig-
ue.g , Ratenrückzahlg . zulässig .
Provision vom Darlebe, , durch
Geschäftsstelle d. Volksbank.
Karlsruhe , Soplnensir . 153,Part.
Sprechst.9— i u . 3—7 Uhr, schrift¬
lich Rückporto. B45I7 .126

Offizieren , solvent,Privat !
jeder Höhe reell , schnell, au

Ausl . FueSis , Eharlottenburg
Berlin , Mommsenstr . 56 . 147la .3

Geld - Darlehne . 4—5° /0, ev . obi
Bürg .,a .jed .a .Wechs .,Schldsch .,Wer
pap., a . Ratenbz . , gibt Oentral -Bilk
Berlin ,Oranienhurgerstr.? .R ückp .

Darlehen ohne Bürg«lueUJ - Ratenrückzabl . , gibt schnei
stens Marcus , Berlin , Schönhausi
Allee 136 . IRückporto.) 1529a .ö

Bon besseren Fräulein we
den 150 ,M gegen pünktliche r ' ~
Zahlung zu leihen gesucht. Ossel
unt . L . B. 150 postlagernd Rr .
Stuttgart erbeten . 158

Hypotheken ,
Darlehen äußerst reell durch j
nanzierungsinstitut H . A. Bei
Regensburg . K . 133 . 155ßa.s

^ Keiral . ***
Witwer , Eisenbahnarbeiter , pei

sionsberechtigt, katholisch , wünst
Lebensgesnrtin gleicher Konfessu
nicht unter 30 Jahre . Witwe nff
ausgeschlossen .

Ernstgemeinte Offerten unt
Rr . B5840 an die Expedition &
„ Bad . Presse" erbeten .

In einer oberbad ischenGarnison
u . Handelsstadt ist eine gutgehen

Wirtfchaf
auf 1 . oder 15 . April wegen vo
gerückten Alters zu verpachten .

Gute Gelegenheit für tüchti
Wirtsleute .

Offerten unter Nr . 2575 an d
Exped. der „ Bad . Presse" .

Sichere Existenz
| kann sich eine tücht. Dame , die
ein Kapital von Mk . 10 000 hat .
durch die Uebernabme deS Ver¬
kaufs von Brüsseler -Spitzen ,
Jacketts .Blousen ,Stickereien

! rc. rc . erwerben . Off . 2535
! Dentellea Manufaetur

lOO Bruxelles .
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